
Wegweiser
mit Abfallkalender	 2016

kommunal service jena



2

I N H A LT SV ER  Z EI  C H N IS

Hinweise für die Abfallentsorgung	 2/3

Abfallsammlung | Abfallgebühren                                    	 3

Wohin mit welchen Abfällen und Wertstoffen?
	 Restabfall | Altmedikamente
	 Papier/Pappe/Kartonagen | Leichtverpackungen	 4

	 Bioabfall | Sperrmüll/Schrott | Altglas | CD/DVDs	 5

	 Alttextilien/Schuhe | Kleinschrott/Elektrokleingeräte,
	 Elektro- und Elektronikaltgeräte,
	 LED-/Energiespar-/Leuchtstofflampen | 
	 Batterien/Akkus | Farbreste                                  	 6

	 Gefährliche Abfälle | Schadstoffmobil Jena 	 7

	 Wertstoffhöfe/Abfallannahmestellen      	 8

	 Containerdienst                                                                	 8

Tiefbau und Stadtraum

	 Spielplätze | Baumpflege | Verkehrsbeschilderung,
	 Parkraumbewirtschaftung | Abschleppdienst | 
	 Bauhof	 9

	 Bau- und Qualitätsmanagement | 
	 Straßenverwaltung (Untere Straßenbaubehörde) | 
	 Erhaltungsmanagement und Koordinierung             	 10 

	 Strategie und Planung | 
	 Elektrotechnik (Straßenbeleuchtung, Lichtsignal- 

anlagen, Photovoltaik)	 11

	 Erschließungs- und Straßenbaubeiträge	 12

Flächenverwaltung	 12

	 Stadtforstverwaltung	 12

Öffentliches Grün	 12

Gewerbliche Leistungen | Kommunale Dienste

	 Gärtnerei „Talstein“	 13
	 Blumenladen „Vergissmeinnicht“	 13
	 Bestattungshaus Jena	 13
	 Städtische Friedhöfe	 13

Kalender 2016 für Aufkleber Leerungstermine	 14 – 17

Entsorgungsplan Abfallbehälter | Aufkleber	 18 – 32

Exkursion für Kinder	 32

Fortsetzung Kommunale Dienste	

	 Winterdienst	 33 – 34
	 Straßenreinigung/-gebühren	 34 – 35

Standorte des KSJ                                                         	 36 
   

Auf den folgenden Seiten finden Sie wichtige Informationen zu den Serviceleistungen des Kommunalservice Jena (KSJ).

HINWEISE FÜR DIE  ABFALLENTSORGUNG

L IE  B E	  B Ü RGERI     N N E N  U N D  B Ü RGER     D ER   S T A D T  J E N A

Entsorgungstermine: An welchem Tag Ihre Abfälle abgeholt werden, finden Sie im Entsorgungsplan ab Seite 18.
Das Straßenverzeichnis ist alphabetisch geordnet und enthält Erläuterungen zu Zeichen und Abkürzungen.
Wir sind ständig bemüht, unsere Touren zu optimieren. Deshalb kann es zu Änderungen in der Abfuhr ggü. dem Vorjahr kommen. 
Bitte schauen Sie im Entsorgungsplan nach, ob sich für Ihr Objekt etwas geändert hat.
Besonderheit: Alle Straßen, die in 2015 bis zur 52. Kalenderwoche in der geraden Kalenderwoche entsorgt wurden und gemäß 
neuem Entsorgungsplan ab 2016 in die ungerade Kalenderwoche wechseln, werden zu Beginn des Jahres 2016 erstmals in der
1. Kalenderwoche entsorgt.

Änderungen für folgende Feiertage: 	1. Jan.   |   28. März   |   5. Mai   |   16. Mai   |   3. Okt.   |   31. Okt.   |   26. Dez.
Grundsätzlich gilt:
Fällt die Leerung auf einen gesetzlichen Feiertag, so verschiebt sich die Entsorgung für die restlichen Tage der Kalenderwoche auf 
den jeweils folgenden Werktag.
Bsp.: Feiertag Christi Himmelfahrt 5. Mai (Donnerstag)		Leerungen am Freitag
	 für den 6. Mai (Freitag)	 	Leerungen am Samstag

      Ausnahme Karfreitag (11./12. Kalenderwoche)
      Diese Leerungen werden vorgezogen!
      Daher sehen die planmäßigen Leerungen an den nachfolgenden Tagen wie folgt aus: 

      Leerungen	 vom Montag,	 dem	21.	März,	erfolgen	 am Samstag,	 dem 	19.	März,
      Leerungen	 vom Dienstag,	 dem	22.	März,	erfolgen	 am Montag,	 dem 	21.	März,
      Leerungen	 vom Mittwoch,	 dem	23.	März,	erfolgen	 am Dienstag,	 dem 	22.	März,
      Leerungen	 vom Donnerstag,	dem	24.	März,	erfolgen	 am Mittwoch,	 dem	23.	 März,
      Leerungen	 vom Freitag,	 dem 	25.	März,	erfolgen	 am Donnerstag,	 dem 	24.	März.

      Nutzen Sie auch den Kalender auf Seite 15 und 17 für die Eintragung der Entsorgungs- 
      termine und Verschiebungen! Aufkleber finden Sie zwischen Seite 18 und 19.

      Wir bitten die Hauseigentümer und Hausverwalter um besondere Beachtung!

Weihnachtsbaumentsorgung

Die Weihnachtsbaumentsorgung findet am 
7. und am 8. Januar 2016 statt. 
Bitte die abgeputzten Bäume mit max. 
Länge bis 1,50 m bereitstellen, ggf. kürzen.
Vor oder nach den genannten Terminen 
werden die Weihnachtsbäume an den 
jeweiligen Entsorgungstagen der 
Biomüllabfuhr vom Behälterstandplatz 
abgeholt.

Schl ießzeiten der  Wertstoffhöfe/
Abfal lannahmestel len

	 Der Wertstoffhof Emil-Wölk-Straße 13a 
	 bleibt am 26.03.2016 (Ostersamstag) 
	 und am 24.12.2016 (Heiligabend) 
	 geschlossen.
	 An Silvester gelten verkürzte Öffnungszeiten: 10 – 12 Uhr.
	 Der Wertstoffhof Löbstedter Straße 56 bleibt am
	 24.12.2016 geschlossen.
	 An Silvester gelten verkürzte Öffnungszeiten: 9 – 12 Uhr.

Neujahr	 Ostermontag	 Himmelfahrt	 Pfingstmontag	 Tag Dt. Einheit	 Reformationstag	Weihnachtsfeiertag
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H I N W EISE     F Ü R  D IE   A B F A L L S A M M L U N G

Wo erhalte ich Abfallbehälter?
Behälter mit einem Volumen von 60 l, 120 l oder 240 l werden montags – freitags von 8 – 18 Uhr an der Kasse im Servicecenter Löbstedter Str. 56 ausgegeben. Rest- und 
Bioabfallbehälter sind käuflich zu erwerben. Behälter für Leichtverpackung und Papier sind kostenfrei erhältlich. Eine Anlieferung gegen Entgelt ist ebenfalls möglich.      
Fragen zu Behältern für Haushaltungen (Nachrüstung, Ersatzteile,… ): Tel. 49 89-220   |   Behälter und Informationen für Gewerbeabfälle: Tel. 49 89-250

Bereitstellung von Abfällen
Oft sind es Kleinigkeiten, die uns die Sammlung erschweren. Helfen Sie mit, die Entsorgung 
zu optimieren:

	 am Entsorgungstag bis 6:00 Uhr nur die Behälter bereitstellen, welche auch tatsächlich geleert 
	 werden sollen. Diese Behälter sind deutlich sichtbar mit geschlossenem Deckel an die Grenze zum 
	 öffentlichen Verkehrsraum zu stellen (zusätzlich bereitgestellter Restabfall wird nicht mitgenommen).
	 den Zugang zu den Abfallbehältern frei halten,
	 für eine ordnungsgemäße Zuordnung zu den Objekten sind die Behältnisse 
	 mit Straßenname und Haus-Nr. zu beschriften,
	 bei größeren Baumaßnahmen in Ihrer Straße die Abfallbehälter zu dem Baustellenende  
	 transportieren, welches mit den Sammelfahrzeugen erreichbar ist.
	 Abfallbehälter können gegen unberechtigtes Benutzen verschlossen werden.
	 ACHTUNG! Behälter incl. Chip dürfen nicht beschädigt werden.
	 Bitte entfernen Sie vor der Bereitstellung zur Leerung Ketten und Schlösser von den Abfallbehältern. 

Besonderheiten in den Wintermonaten

Unter extremen Wetterbedingungen benötigen wir für eine 
möglichst komplikationsfreie Abfallentsorgung Ihre Mithilfe. 

Bitte unterstützen Sie uns und
	 halten den Behälterstandplatz und dessen Zugang schnee- und eisfrei,
	 befüllen Sie Ihre Abfallbehälter nicht mit feuchten Materialien, um ein Anfrieren 
	 des Rest- und Bioabfalls zu vermeiden! Oft hilft schon das Einwickeln der Abfälle in
	 Papier und das Auslegen der Behälterinnenseiten mit Pappe.

Können durch winterliche Bedingungen einzelne Straßen mit dem Sammelfahrzeug  
nicht angefahren werden, bitten wir Sie, Ihre Abfallbehälter an die nächste mit dem 
Sammelfahrzeug befahrbare Straße zu transportieren und nach erfolgter 
Leerung zurückzuholen.

Das Team des Kommunalservice Jena dankt Ihnen für Ihr Verständnis!

A B F A L L GE  B Ü H RE  N Fragen zu Abfallgebühren?   Tel. (03641) 49 89-220   |   Informationen zu gewerblichen Abfällen: Tel. (03641) 49 89-250

Grundgebühr (halbjährlich)
(für die Entsorgung von Abfällen aus Haushaltungen) 

bei Anschluss an:

	 60 l, 120 l und 240 l Restabfallbehälter: 	21,42 €  pro amtlich gemeldeter Person
	 660 l und 1.100 l Restabfallbehälter:	 19,14 €  pro amtlich gemeldeter Person

Ermäßigte Grundgebühr (halbjährlich)
(für die Entsorgung von Abfällen aus Haushaltungen)

Bei ganzjähriger Eigenkompostierung biogener Abfälle kann auf schriftlichen Antrag 
ein niedrigerer Satz für die Grundgebühr in Ansatz gebracht werden.  

	 16,75 € pro amtlich gemeldeter Person

Der Antrag ist zu richten an die Stadtverwaltung Jena, Fachdienst Umweltschutz. Formulare 
erhalten Sie auch in der Gebührenstelle, im Servicebüro und unter www.ksj.jena.de.
Die Bestätigung der Eigenkompostierung wird auf 5 Jahre befristet. Spätestens 6 Monate 
vor Ablauf der Befristung ist ein neuer Antrag zu stellen. Bereits genehmigte Anträge bleiben 
bis zum Ablauf gültig.

Gemäß der Satzung über die Abfallwirtschaft in der Stadt Jena (Abfallsatzung) und Satzung zur Erhebung von Gebühren für die Entsorgung von Abfällen aus Haushaltungen und anderen Herkunftsbereichen 
in der Stadt Jena (Abfallgebührensatzung) gelten seit 1.1.2016 folgende Gebührensätze:

Mengenabhängige Gebühr der Restabfallentsorgung
(gilt für Haushalte und gewerbliche Einrichtungen)

		  60 l	 Restabfallbehälter	 3,44 €	 pro Leerung
		  120 l	 Restabfallbehälter	 5,37 €	 pro Leerung
		  240 l	 Restabfallbehälter 	 8,81 €	 pro Leerung
		  660 l 	 Restabfallbehälter 	 13,42 €	 pro Leerung
		 1.100 l 	Restabfallbehälter 	 16,61 €	 pro Leerung
		 5.000 l 	Absetz- und Umleerbehälter 	 89,16 €	 pro Leerung

	 Die Gebühr für die Entsorgung von Restabfällen aus
	 Presscontainern beträgt für den Leerungsanteil 94,83 €/Leerung
	 und für den Gewichtsanteil 58,40 €/t. 

Mindestbereitstellungspflicht:  Für jeden angemeldeten Restabfallbehälter werden pro  
Kalenderhalbjahr mindestens zwei Leerungen berechnet.
Die Anzahl der Leerungen erfasst ein elektronisches Identsystem über einen Chip am  
Abfallbehälter, welcher dem Objekt zugeordnet ist.

Abb. Behälter mit Identifikationschip und 
Aufkleber mit Behälter-Nr.
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W O H I N  m i t  d e n  A B F Ä L L E N  						          u n d  W E R T S T O F F E N ?

PAPIER/PAPPE
KARTONAGEN (PPK)

LEICHTVERPACKUNGEN 
(LVP)

Die Sammlung von PPK erfolgt im Holsystem mit 120 l, 240 l und 
1.100 l Abfallbehältern der Farbe blau oder grün mit blauem 
Deckel.

In die Behälter gehören:
	 Verpackungen aus PPK mit und ohne Grünen Punkt
  	 (z. B. Papiertüten, Faltschachteln, Kartonagen),
	 Zeitungen, Zeitschriften, Werbeprospekte, Bücher und
	 Druckerpapier, Formulare, Hefte, Briefumschläge ...

Kartons immer zusammenfalten oder zerkleinern!

Nicht in die PPK-Behälter gehören:
	 verschmutztes Papier z. B. Papiertaschentücher,
	 Papierhandtücher, Hygienetücher,
	 Tapeten,
	 beschichtetes Papier, Kohlepapier, Fotopapier ...

Als LVP werden Verkaufsverpackungen aus Kunststoffen, Ver-
bundstoffen, Aluminium oder Weißblech bezeichnet, die im 
Rahmen der dualen Systeme eingesammelt werden.

Die Sammlung der LVP erfolgt im Holsystem mit 120 l, 240 l und 
1.100 l Abfallbehältern der Farbe gelb und grün mit gelbem De-
ckel.

Entsorgt werden:
	 Kunststofffolien, Kunststofftragetüten,
	 Kunststoffflaschen, Kunststoffbecher, 
	 Wickeldosen z. B. von Getränkepulver und Chips,
	 Leichtverpackungen mit Kennzeichnung Grüner Punkt
	 Spraydosen,
	 Getränkekartons (Tetrapack),
	 Konserven- und Getränkedosen und deren Verschlüsse,
	 Styroporverpackungen,
	 Blister (Tablettenverpackungen aus Alu und Kunststoff,
	 Assietten,
	 Aluminiumfolien,
	 Manschetten von Wein- und
	 Sektflaschen, Kronkorken

Diese Abfälle sollen 
restentleert eingeworfen 
werden.

Nicht in die LVP-Behälter gehören:
	 Kunststoffe, die keine Verkaufsverpackungen sind
	 (z. B. Kinderspielzeug, Möbel),
	 Gummi,  Glas, Einwegrasierer, Stifte, Papier, Faltschachteln, …
	 Zelte, Luftmatratzen, …

Restabfälle sind andienungspflichtige Abfälle, die nicht einer 
getrennten Verwertung und/oder dem Recycling zugeführt 
werden können, wie:

Asche, Altmedikamente, Farben und Lacke (ausgetrocknet, lö-
sungsmittelfrei), Fensterglas, Fotos, Geschirr, Gummiabfälle, 
Glühlampen, Hygieneartikel (z. B. Windeln, Papiertaschen- 
tücher, Binden), Kehricht, Kleintierstreu auf mineralischer Basis, 
Ordner, Putzlappen, Schallplatten, Spiegel, Spielzeug, Staub-
saugerbeutel, Steinzeug, Stifte, abgetragene Schuhe, Tapeten, 
Teppichreste, Verbandsmaterial, verschmutztes Papier und Ver-
packungsmaterial, Video-/Musikkassetten, Zigarettenkippen...

Die Sammlung der Restabfälle erfolgt im Holsystem mit 60 l, 
120 l, 240 l, 660 l und 1.100 l Abfallbehältern der Farben grau 
und grün.
Das Mindestvorhaltevolumen für Restabfall beträgt 15 l/
Bewohner.

Wenn Sie den Restabfallbehälter im Winter mit saug- 
fähiger Pappe auskleiden bzw. feuchte Abfälle zusätzlich 
in Papier einwickeln, verringert sich die Gefahr des Anfrie-
rens der Abfälle und der unvollständigen Leerung.

RESTABFALL

Altmedikamente      
sind über den Restabfall zu entsorgen, 

sofern die Gebrauchsinformation 
(Beipackzettel) eines Arzneimittels 

keine speziellenHinweise 
für die Entsorgung 

enthält. 

Altmedikamente nicht über die
Toilette oder das Waschbecken

entsorgen! 
Denn so gelangen medizinische 

Wirkstoffe in den Wasserkreislauf 
und verunreinigen das Trinkwasser.
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ALTGLAS

Die Sammlung des Bioabfalls 
erfolgt im Holsystem mit 120 l
und 1.100 l Abfallbehältern der 
Farbe braun und grün mit brau-
nem Deckel.

Bioabfälle sind separat zu 
erfassende kompostierbare 
organische Abfälle, die im Haushalt anfallen.

Entsorgt werden: 
Obst- und Gemüsereste, Fallobst, Kartoffel-, Eier- und 
Nussschalen, Kaffeesatz mit Filtertüte, Teebeutel, Teereste, 
Küchenpapier, Grasschnitt, Laub, Schnittblumen, Blumenerde, 
Kleintierstreu (nur Holzspäne, Heu, Stroh), Essensreste aus 
privaten Haushaltungen...

Alternativ besteht die Möglichkeit, 
		              Gartenabfälle/Grünschnitt auf den
              		 	   Wertstoffhöfen abzugeben. Bei 
		                 genehmigter Eigenkompostierung 
		            ist dies allerdings kostenpflichtig.

Problem übel riechender Biotonnen 
Wenn Sie den Abfallbehälter mit saugfähiger Pappe auskleiden 
und feuchte Bioabfälle zusätzlich in Papier einwickeln, werden 
Gerüche gemindert und   bei Minusgraden die Gefahr des 
Anfrierens verringert.

Wir empfehlen dennoch, die Behälter in regelmäßigen 
Abständen reinigen zu lassen, um Bakterien- und Keim-

belastungen sowie Schimmelpilz zu vermeiden. Diese Leistung 
ist kostenpflichtig. Telefonisch erreichen Sie uns dazu unter: 
Tel. (03641) 49  89-502

BIOABFALL S P E R R M Ü L L / 
Sch   r ott 

Glas ist nicht gleich Glas. Sorte und Farbe des Glases sind 
entscheidend, was in die Iglus darf und was nicht. Nur Verkaufs-
verpackungen aus Glas (z. B. Glasflaschen, Konservengläser, 
Flakons) gehören in die Sammelbehälter. Die Sammlung erfolgt 
im Bringsystem an ca. 150 Standplätzen, die im gesamten Stadt-
gebiet verteilt sind. An den Standplätzen werden die Glasfarben 
weiß, braun und grün erfasst. Andersfarbiges Glas (z. B. schwar-
zes und blaues) ist in die Grünglascontainer einzuwerfen.

Bitte beachten Sie die ausgewiesenen Einwurfzeiten an den 
Containern!

Vor dem Einwurf bitte Deckel und Verschlüsse entfernen und 
diese separat entsorgen (Metalle oder Kunststoffe zu Leichtver-
packung) sowie die Behältergläser restentleeren.

Nicht in die Glascontainer gehören:
	 Spiegelglas,
	 Fensterglas,
	 Bleikristallglas, 
	 Glühlampen, Energiesparlampen, 
	 Leuchtstoffröhren,
	 Autoscheiben,
	 Laborglas, 
	 feuerfestes Glas ...

Die wertvollen Scheiben können in 
dafür vorgesehene Behälter auf unse-
ren Wertstoffhöfen in der Löbstedter 
Str. 56 und Emil-Wölk-Str. 13a gebracht 
werden.

Sollten sich darauf sensible Daten befinden, empfiehlt es sich, 
die Scheiben durch mehrere Kratzer über die Breite der lesbaren 
Seite unbrauchbar zu machen. So müssen CDs und DVDs nicht 
in die Mülltonne entsorgt werden.

CD- und DVD-Verpackungen hingegen gehören in die Gelbe 
Tonne für Leichtverpackungen.

CDs und DVDs

W O H I N  m i t  d e n  A B F Ä L L E N  u n d  W E R T S T O F F E N ?

Sperrmüll aus privaten Haushaltungen wird auf Abruf entsorgt. 
Die Abholung erfolgt nach vorheriger telefonischer oder schrift-
licher Anmeldung beim KSJ durch den Abfallbesitzer oder Woh-
nungsverwalter, wobei Art und Menge des zu entsorgenden 
Sperrmülls anzugeben sind.

Elektroaltgeräte gehören nicht in den Sperrmüll, können 
aber gleichzeitig angemeldet werden. Angemeldete Elek- 
troaltgeräte bitte getrennt vom Sperrmüll bereitstellen!

	 per Telefon: (03641) 49 89-510
	 per E-Mail: sperrmuell@jena.de
	 per Formular auf www.ksj.jena.de ( Entsorgungstermine)

Termine: Der KSJ vergibt die Termine für die Abholung. Die Warte- 
zeit bis zur Abholung beträgt max. 4 Wochen.

Bereitstellung: Der Sperrmüll ist frühestens einen Tag vor dem 
vereinbarten Abholtag und spätestens bis 6:00 Uhr am Abholtag 
ebenerdig an der Grundstücksgrenze zum öffentlichen Verkehrs-
raum bereitzustellen. Nach der Abholung des Sperrmülls sind die 
Standplätze durch den Grundstückseigentümer bzw. Anlieger zu 
reinigen.

Alternative: Selbstanlieferung auf den Wertstoffhöfen.

Als Sperrmüll werden Abfälle bezeichnet, die wegen ihrer Sperrig- 
keit nicht im Restabfallbehälter eingesammelt werden können, 
z. B. Möbel (Schränke, Tische, Stühle, Bettgestelle, Lattenrost), 
Schrott, metallischer Hausrat (Fahrräder, Wannen, Gasherde, 
Kochtöpfe), nichtmetallischer Hausrat (Matratzen, Polstermöbel, 
textile Bodenbeläge), Wasch- und Toilettenbecken ...

Nicht in den Sperrmüll gehören:
	 Restabfall, Bioabfall, Papier, Pappe, Kartonagen,
   	Leichtverpackungen, Altmedikamente,
	 Gefährliche Abfälle (Farben, Lacke, Batterien), Asbestplatten,
	 Alttextilien, Federbetten, Schuhe,
	 Bodenaushub, Bauschutt, Baustellenabfall
	 Reifen, Öfen mit Kachel- oder Schamotteauskleidung …
Diese Abfälle werden nicht mitgenommen. Dessen Bereit- 
stellung stellt eine Ordnungswidrigkeit nach § 24 Abs. 2 Nr. 9 
Abfallsatzung der Stadt Jena dar und kann geahndet werden.

Sperrmüll aus gewerblichen Einrichtungen entsorgen wir kosten- 
pflichtig nach telefonischem Auftrag. Tel. (03641) 49 89-505
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ALTTEXTILIEN/SCHUHE ELEKTRO- und 
ELEKTRONIKALTGERÄTE

Die orangefarbenen Behälter für Alttextilien (z. B. Kleidung,  
Decken, Tücher, Stoffe, Gardinen, Federbetten, Kissen, 
Bettwäsche und Schuhe) befinden sich an den Sammel- 
standplätzen für Glasiglus und auf den Wertstoffhöfen. 
Die Alttextilien müssen sauber und trocken sein.
Die Erlöse aus der Verwertung der Alttextilien fließen in den 
Gebührenhaushalt der Stadt Jena und kommen somit wieder 
den Bürgern zugute.
Desweiteren können die Alttextilien auch in den Kleiderkam-
mern karitativer Einrichtungen abgegeben werden.

Der Verbraucher muss gebrauchte 
Batterien und Akkus zurückgeben. 

Gerätebatterien, wie sie in Haushalten genutzt werden, ent-
halten Wertstoffe, welche recycelt werden können und giftige 
Stoffe, die nicht über den Hausmüll entsorgt werden dürfen.

Möglichkeiten der Abgabe:
	 Sammelstellen/-boxen im Handel und Verkaufsstellen für 

Batterien und Akkus,
	 auf den Wertstoffhöfen des KSJ in der Löbstedter Str. 56 
	 und Emil-Wölk-Str. 13a,
	 in den Servicebüros der Stadtwerke Jena in der Grietgasse 4
	 und Rudolstädter Str. 39,
	 am Schadstoffmobil …

Ausnahme: Starter- und Antriebsbatterien von Krad, PKW oder 
LKW nehmen wir gegen Entgelt auf unseren Wertstoffhöfen in 
der Löbstedter Str. 56 und Emil-Wölk-Str. 13a entgegen.

Li-Ionen-Akkus
Bei der Entsorgung von Li-Ionen-Akkus, eingesetzt z. B. in 
Handys, Tablets, Laptops, MP3-Playern, in elektrischen Werk-
zeugen/Spielsachen, Zahnbürsten, Rasierapparaten, E-Bikes…, 
sind Besonderheiten zu beachten. Um 
Kurzschlüsse zu vermeiden sollen Li- 
Ionen-Akkus vor dem Einbringen in 
die Erfassungsgefäße aus den Geräten 
ausgebaut und die Kontakte/Pole mit 
Klebeband abgeklebt/isoliert werden.

Farbreste

Flüssige, nicht ausgehärtete lösemittelhaltige 
Farbreste, Lacke und Lasur können auf un-
seren Wertstoffhöfen oder bei der mobilen 
Schadstoffsammlung abgegeben werden.

Lösemittelfreie Farbreste lässt man ein-
trocknen und entsorgt diese als Restabfall. 
(keine Annahme am Schadstoffmobil)

Kleinschrott/ 
Elektrokleingeräte

An den Standplätzen für die Sammlung von Glas und Alttextilien 
befinden sich auch silbergraue Behälter für die Entsorgung von 
Elektrokleingeräten und Kleinschrott.

Auf diesem Wege können Elektrokleingeräte, wie: Fön, Mobil- 
telefon, PC-Eingabegeräte, elektrische Zahnbürste, Wasser-
kocher, Staubsauger, Kaffeemaschine, Bügeleisen, Toaster, 
Akkuschrauber … sowie Kleinschrott z. B. Kochtöpfe, Pfannen, u. 
ä. wohnortnah und umweltgerecht entsorgt werden.

Es ist nicht erlaubt, E-Geräte neben die Container abzustellen! 
Dies   stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, welche geahndet 
werden kann.

Geräte, welche wegen ihrer Größe nicht in die Behälter passen, 
können zur Abholung angemeldet Tel. (03641) 4989-260 oder 
auf den Wertstoffhöfen abgegeben werden. Die Sammlung dient 
der sicheren Rückgewinnung wichtiger Rohstoffe.

Doch bevor vermeintlich aus-
gediente Geräte allzu schnell 
in der Entsorgung landen, gibt 
es als Alternative die Repara-
tur als Angebot des Reparier-

cafe Jena. Im Internet unter: jena.reparier-cafe.de

LED-/Energiesparlampen, 
Leuchtstofflampen

… müssen gesondert entsorgt/abgegeben werden u. a. in vielen 
Verkaufsstellen, auf den Wertstoffhöfen, am Schadstoffmobil 
und im Servicebüro in der Grietgasse 4 (Haus der Stadtwerke 
Energie Jena-Pößneck) sowie in der Rudolstädter Str. 39.
Sie dürfen nicht in den Hausmüll!

BATTERIEN und AKKUS

W O H I N  m i t  d e n  A B F Ä L L E N  					               u n d  W E R T S T O F F E N ?

müssen It. Elektro- und Elektronikgerätegesetz 
– ElektroG getrennt von Restabfall und Sperr-
müll gesammelt und entsorgt werden.

Das betrifft:
	 Haushaltsgroßgeräte, automatische Ausgabegeräte,
	 Kühlgeräte,
	 Informations- und Telekommunikationsgeräte, Geräte
	 der Unterhaltungselektronik, 
	 Gasentladungslampen (z.B. Leuchtstofflampen/Neonröhren), 
	 Haushaltskleingeräte (Bügeleisen, Toaster, Wasserkocher, 
Kaffeemaschine, Rasierapparat, Staubsauger ...)

	 Photovoltaik-Module.
Die Geräte können bei den Wertstoffhöfen kostenlos abgegeben 
werden.

Elektrogroßgeräte

(Fernsehgeräte, Monitore, Waschmaschinen, Wäschetrockner, 
Elektroherde, Geschirrspüler, Kühl-/Gefriergeräte...) können 
auch telefonisch im Servicebüro unter Tel. (03641) 49 89-260 zur 
Abholung angemeldet werden. Die Abholung und Entsorgung 
erfolgen für Haushalte kostenfrei.
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Die gefährlichen Abfälle sind direkt dem Personal des Schads-
toffmobils zu übergeben.

Nicht angenommen werden:
Mineralfaserabfälle, Bitumengemische (Teerpappe) und asbest
haltige Baustoffe.
Diese können auf dem Wertstoffhof/Abfallannahmestelle in der 
Löbstedter Straße 56 kostenpflichtig abgegeben werden.

S C H A D S T O F F M O B I L  J E N ASammlung / Entsorgung gefährl icher  Abfäl le

Termine:    2. April  und  1. Oktober 2016

Stellplatz Uhrzeit

Laasan, am Rathaus   8:00 – 8:10

Kunitz, Ortsausgang Richtung Laasan, 
Glasiglus 8:15 – 8:25

Closewitzer Straße, Finnland Sauna  8:35 – 8:45

Emil-Höllein-Platz   8:50 – 9:00

Closewitz, Dorfplatz 9:10 – 9:20

Cospeda, Im Wasserlauf 9:25 – 9:35

Lützeroda, vor der Kirche 9:40 – 9:50

Krippendorf, Glasiglus 9:55 – 10:05

Vierzehnheiligen, Glasiglus 10:10 – 10:20

Isserstedt, Am Rasen 10:25 – 10:35

Remderoda, Glasiglus 10:50 – 11:00

Münchenroda, Glasiglus am Teich 11:05 – 11:15

Termine:    9. April  und  8. Oktober 2016

Stellplatz Uhrzeit

Otto-Devrient-Straße/Wildstraße 8:00 – 8:10

Tatzendpromenade/Am Birnstiel 8:20 – 8:30

Lichtenhain, Feuerwehrhaus 8:35 – 8:45

Winzerlaer Straße/Beutenberg 
Bushaltestelle 8:50 – 9:00

Ammerbach, Glasiglus 9:05 – 9:15

Buchenweg, Glasiglus 9:20 – 9:30

Ahornstraße/Distelweg 9:35 – 9:45

Prüssingstraße/ehem. Bahnübergang B 88 9:50 – 10:00

Leutra, Glasiglus  10:10 – 10:20

Maua Dorfplatz/Am Leutrabach 10:25 – 10:35

Termine:    16. April  und  15. Oktober 2016

Stellplatz Uhrzeit

Ilmnitz, Löschteich 8:00 – 8:10

Drackendorf, Alte Dorfstraße                    
gegenüber Hnr. 8 8:25 – 8:35

Altlobeda, Stadthof   8:45 – 8:55

Wöllnitz, Glasiglus  9:00 – 9:10

Seidelstraße, Parkplatz 9:15 – 9:25

Ziegenhainer Straße, Buswendeschleife    9:30 – 9:40

Bertold-Delbrück-Straße, Bushaltestelle                     9:50 – 10:00

Löbichauer Straße/Fuchslöcherstraße, 
Glasiglus  10:05 – 10:15

Jenaprießnitz, Parkplatz Supermarkt 10:20 – 10:30

Kostenpflichtig angenommen werden:
Kfz-Batterien (PKW, Krad und LKW) und Halon-, Chlorbrom- 
methan- und Tetrafeuerlöscher.

... sind Abfälle, die nach Art, Beschaffenheit und Menge im 
besonderen Maße gesundheits-, luft- oder wassergefährdend, 
explosiv oder brennbar sind oder Erreger übertragbarer 
Krankheiten enthalten,

z. B. Energiesparlampen, Leuchtstoffröhren, lösungsmittelhal-
tige Farben und Lacke, Holzschutzmittel, Reinigungsmittel, Foto- 
chemikalien, Altöl und ölhaltige Betriebsmittel, Quecksilber 
und quecksilberhaltige Rückstände, Kitt- und Spachtelmasse, 
Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel, Säuren, 
Laugen, Lösungsmittel, Spraydosen mit gefährlichem Inhalt, 
Teer- und Kaltanstriche, Tonerkartuschen, Batterien, Halon-, 
Chlorbrommethan- und Tetrafeuerlöscher ...

Diese Abfälle können Sie am Schadstoffmobil an den genannten 
Terminen und Stellplätzen abgeben. (nur private Haushaltungen)

Es besteht auch die Möglichkeit, die gefährlichen Abfälle auf 
dem Wertstoffhof/Abfallannahmestelle, Löbstedter Straße 
56, abzugeben. (Kleinstmengen auch an der Annahmestelle 
Emil-Wölk-Str. 13a)

Die Annahme und Entsorgung erfolgt 
für private Haushaltungen kostenfrei 
sowie kostenpflichtig für 
Kleinmengen aus dem 
Gewerbe und von 
öffentlichen 
Einrichtungen.

Nicht angenommen werden: 
Spreng-, Explosiv- und Kampfstoffe, 
radioaktive Abfälle, infektiöse Abfälle ...

Entsorgen Sie gefährliche Abfälle nie über den Restabfall oder 
die Toilette!

GEFÄHRLICHE ABFÄLLE
Zweimal jährlich findet eine Straßensammlung mit dem Schadstoffmobil in den ausgewiesenen Stadtteilen statt.

Sollten wir uns einmal verspäten, bitte warten Sie! Auch wir stehen manchmal im Stau.
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(Quelle: Annett Schmitz)

W ertstoffhöfe            /A bfallannahmestellen                

neben dem OBI-Baumarkt

Tel. (03641) 49 89-531
Öffnungszeiten: 	 Montag – Freitag  8 – 18 Uhr
		  Samstag  	 9 – 16 Uhr
	 am 24.12.2016 (Heiligabend) geschlossen
	am 31.12.2016 (Silvester) verkürzte Öffnungszeiten 9 – 12 Uhr

Lobeda West

Tel. (03641) 37 18 02
Öffnungszeiten: 	 Montag – Freitag  10 – 18 Uhr
		  Samstag 	 09 – 14 Uhr
	 am 26.3.2016 (Ostersamstag)
	 am 24.12.2016 (Heiligabend) geschlossen
	am 31.12.2016 (Silvester) verkürzte Öffnungszeiten 9 – 12 Uhr

C onta   i n e r d i e n s t

Ob Omas alte Kommode oder Baustellenabfall – wir beraten Sie 
gern als kompetenter Partner zu Ihren individuellen Entsorgu-
ngsaufgaben.

Absetzcontainer Containermaße 
ca. (Länge/Breite/Höhe)

	 1,5 m³ 2,10 m 1,25 m 0,90 m
	 2,5 m³   2,30 m 1,25 m 1,30 m
	 2,5 m³ mit Deckel 2,30 m 1,25 m 1,30 m
	 3,0 m³ 2,30 m 1,80 m 1,00 m
	 4,0 m³ 2,80 m 1,80 m 1,00 m
	 5,0 m³ 3,00 m 1,80 m 1,40 m
	 5,0 m³ mit Deckel   3,00 m 1,80 m 1,40 m
	 6,0 m³ hoch 3,70 m 1,80 m 1,40 m
	 6,0 m³ flach 3,70 m 1,80 m 1,00 m
**	 7,0 oder 8,0 m³ 3,00 m 1,80 m 1,60 m
*	 10,0 m³ 4,20 m 1,80 m 1,80 m
*	 10,0 m³ mit Deckel  4,20 m 1,80 m 1,80 m

Abrollcontainer ca. (Länge/Breite/Höhe)
	 11,0 m³ 7,00 m 2,30 m 0,70 m
*	 19,0 m³ 7,00 m 2,30 m 1,20 m
*	 33,0 m³ 6,50 m 2,30 m 2,25 m
*    nicht für Bodenaushub, Betonbruch u. Ä.
** auch mit Klappe

Frontumleerbehälter ca. (Länge/Breite/Höhe)
für Papier (PPK) und hausmüllähnliche Gewerbeabfälle
	 2,5 m³     1,40 m 2,00 m 1,70 m  
	 5,0 m³ 2,40 m 2,00 m 1,70 m

	 Gipskartonplatten (kostenpflichtig)

	 Bodenaushub - unbelastet - (kostenpflichtig)

	 Bitumengemische, Dachpappe (kostenpflichtig)

	 Bau- & Abbruchholz (kostenpflichtig) z. B. Holzpaneele, Fens-
terrahmen/Türen (ohne Scheiben), unbehandeltes Parkett in 
Kleinstmengen, Laminat ohne Trittschalldämmung

	 Mineralfaserabfälle (kostenpflichtig) Annahme nur in der 
Löbstedter Str. 56; Bei der Anlieferung von Mineralfaserab-
fällen müssen diese unbedingt staubdicht verpackt sein, so 
dass keine Fasern freigesetzt werden können.

	 asbesthaltige Abfälle (kostenpflichtig) Annahme nur in der 
Löbstedter Str. 56; Bei der Anlieferung müssen z. B. Asbest-
zementplatten unbedingt so verpackt sein, dass keine Fasern 
freigesetzt werden können. Asbestverpackungen sind auf 
dem Wertstoffhof erhältlich.

	 Sperrmüll z. B. textile Fußbodenbeläge (für Haushalte kos-
tenfrei *, für gewerbliche Einrichtungen kostenpflichtig)

	 Elektro- und Elektronikgeräte auch CDs, CD-ROM, DVD (in 
haushaltsüblichen Mengen kostenfrei)

	 LED- und Energiesparlampen, Leuchtstofflampen

	 Altbatterien, Akkus (von Kfz kostenpflichtig)

	 Mischschrott z. B. Metalle, Träger, Moniereisen, Heizkörper

	 Reifen mit und ohne Felge/Schlauch (kostenpflichtig)

	 Kunststoffe z. B. Regentonne, Sandkasten, Gartenmöbel

	 Flachglas (kostenpflichtig) z. B. Glaseinlegeböden, Autoschei-
ben, Aquariumglas, Fensterscheiben

	 Verpackungen (kostenfrei: Kartonagen, Pappe, Papier, Leicht-
verpackungen, Flaschen, Gläser)

	 Gartenabfälle, Grün-, Ast- und Baumschnitt (für Haushalte  
kostenfrei *, für Gewerbe, öffentliche Einrichtungen und ge-
nehmigte Eigenkompostierer kostenpflichtig)

	 gefährliche Abfälle, Schadstoffe (in Emil-Wölk-Str. 13a nur 
Kleinstmengen)

Es handelt sich hierbei um Beispiele und keine abschließende 
Aufzählung.

*	 Anlieferer von Abfällen müssen verbindliche Auskünfte über 
die Herkunft und die Zusammensetzung der Stoffe, erforder-
lichenfalls auch schriftlich durch Angabe der Personalien, er-
teilen.

	 Baustellenabfall (kostenpflichtig) – Gemische aus nichtmine-
ralischen Stoffen von Bautätigkeiten, wie z. B. Linoleum, Ta-
petenreste, „Sauerkrautplatten“, Plastepaneele, Laminat mit 
Trittschalldämmung, Zementsäcke, Fenster mit Scheibe

	 Bauschutt (kostenpflichtig) – aus mineralischen Materialien, 
die bei Baumaßnahmen anfallen, z. B. Mauerwerk, Ziegel, Be-
tonabbruch, Fliesen, Kacheln, Wandputz

Wir stellen Ihnen Container von 1,5 bis zu 36 m³ zur Verfügung.
Beratung - Termin - Bestellungen
Löbstedter Straße 68
Tel. (03641) 49 89-505,
Fax (03641) 49 89-519
E-Mail: containerdienst@jena.de

Annahme von Abfällen/Wertstoffen 
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Pa r k r aumb    e w i r t s chaftun       g

Sp  i e lplätz     e V e r k e h r s b e s ch  i ld  e r un  g A b s chl   e ppd   i e n s t

Verkehrssicherheit - Pflege - Wartung
Wir sind zuständig für die Sicherheit, Unterhaltung und Pflege 
der öffentlichen Spiel- und Bolzplätze, Parkbänke sowie Stifter- 
bänke der Stadt Jena.
Wir übernehmen aber auch die Verkehrssicherungspflicht, 
Wartungs- und Pflegearbeiten auf Spielplätzen für Dritte bzw. 
unterstützen bei deren Ausführung.

Kontakt:
Löbstedter Straße 68
Tel. 	 (03641) 49 89-395
E-Mail:	 tiefbau-stadtraum@jena.de

Der KSJ führt im Auftrag der Stadtverwaltung Jena (Fachdienst 
Verkehrsorganisation) Kraftfahrzeugabschlepp- und -versetzungs- 
aufträge aus.
Die abgeschleppten Fahrzeuge werden auf dem Betriebshof des 
KSJ in der Löbstedter Straße 68 verwahrt und können täglich von 
6:00 bis 22:00 Uhr dort abgeholt werden.

Kontakt:
Tel. 0151 11470311

B auhof   

Der Bauhof führt im Auftrag der Stadt Jena Instandhaltungs-
maßnahmen an öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen 
durch.

Dazu gehören u. a. die Schlaglochflickung mit Heiß- und Kalt
mischgut, Reparaturen von Beton- und Natursteinpflasterflächen, 
die Gewährleistung der Funktion der Straßeneinläufe und 
sonstigen Entwässerungseinrichtungen einschl. deren Instand-
setzung sowie die Grasmahd an Banketten und Seitenstreifen.

Außerdem wirken unsere Mitarbeiter im Winterdienst und bei 
der Beseitigung von Havarien, z. B. Hochwasser, mit. Für diese 
Arbeiten sind wir das ganze Jahr und rund um die Uhr im Einsatz.

Kontakt:
Löbstedter Straße 68	 Tel.  (03641) 49 89-330
E-Mail: bauhof-ksj@jena.de	 Fax  (03641) 49 89-339

rekonstruierter Spielplatz Kritzegraben (2015)

B aumpfl      e g e
In unserer Verantwortung liegt die Verkehrssicherungspflicht 
für die städtischen Bäume.
Dies umfasst:
	 Erfassung und Kontrolle der Bäume,
	 Pflege- und Schnittmaßnahmen,
	 Bearbeitung von Vandalismus-, Sturm- und Unfallschäden 
	 und Nachpflanzung mit stadtklima-verträglichen Bäumen.

Kontakt:
Löbstedter Straße 68
Bereich Nord                          	 Tel. (03641) 49 89-382
Bereich Süd                            	 Tel. (03641) 49 89-383/-384
westl. und südl. Ortsteile     	 Tel. (03641) 49 89-381

Kontakt:
Löbstedter Straße 68
Tel. 	 (03641) 49 89-371
E-Mail:	 tiefbau-stadtraum@jena.de

Wir sind für die allgemeine Verkehrsbeschilderung sowie Bau- 
stellen- und Umleitungsbeschilderung in Jena und Umgebung 
zuständig.

Unsere Leistungen:
	 Wartung und Reparatur städtischer Verkehrszeichen
	 (VKZ) und Großbeschilderung (Vorwegweiser),
	 Neubeschilderung von Straßen, Radwegen, Parkplätzen und 

auf Firmen-/Privatgrundstücken,
	 Anfertigung von Sonderschildern (Hinweisschilder) für Privat 

und Gewerbe sowie Umzugsbeschilderung aufgrund ver-
kehrsrechtlicher Anordnungen (VAO),

	 Baustellenabsperrung für Privat und Gewerbe,
	 Verleih diverser Verkehrszeichen und Absperrmaterialien,
	 Absicherung von Veranstaltungen,
	 Markierungsarbeiten für Gewerbe und Privat z. B. auf Stra-

ßen, Radwegen, Parkplätzen,
	 Erstellung von VKZ-Plänen (Baustellenbeschilderung) …

Die Bewirtschaftung der städtischen Parkflächen umfasst die 
Reinigung, Beräumung und 	      Instandhaltung der Flä-
chen sowie  die Wartung   	      und Instandhaltung der 	
Parkscheinautomaten.

Kontakt:
Löbstedter Straße 68                           Tel. (03641) 49 89-371
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B au  -  u n d  Q ual   i tät s mana    g e m e nt      St  r a ß enverwaltung          /
(Untere  Straßenbaubehörde)

E r haltun     g s mana    g e m e nt   u n d 
K oo  r d i n i e r un  g

Durch unseren Bereich Bau- und Qualitätsmanagement werden:
	 die städtischen Ingenieurbauwerke, wie Brücken, Stütz-

mauern, Treppen oder Bachverrohrungen von der Kontrolle, 
Unterhaltung, Sanierung bis zur Planung von Neubauten, 
Vorbereitung, Organisation und Überwachung der Bau-
durchführung, Abnahmen und Gewährleistungsüberwa-
chung betreut,

	 die Gewässer 2. Ordnung im Rahmen der Gewässerunter
haltung kontrolliert, die Instandhaltung der Bauwerke im 
Gewässer, die Erhaltung und Erneuerung standortgerechter 
Ufergehölze unter Berücksichtigung der Gewährleistung der 
Verkehrssicherungspflicht, die Unterhaltung der Gewässer 
selbst von der Planung, Vorbereitung, Überwachung der 
Ausführung, Abnahmen und Gewährleistungsüberwachung 
organisiert,

	 die Straßen- und Wegebauvorhaben der Stadt Jena von der 
Vorbereitung und Durchführung der Ausschreibung, Auf-
tragsvergabe, Überwachung termin- und qualitätsgerechten 
Ausführung der Bauleistungen, Abnahmen und Gewährleis-
tungsüberwachung betreut und

	 die Leistungen der Bauüberwachung und Kontrolle der 
Straßenbauarbeiten in Erschließungsgebieten sowie Maß-
nahmen Dritter wie der Jenaer Nahverkehrsgesellschaft, der 
Stadtwerke Jena und des Zweckverbandes Jena Wasser über-
nommen.

Kontakt:
Löbstedter Straße 68
Tel. 	 (03641) 49 89-140
E-Mail:	 tiefbau-stadtraum@jena.de

Straßen sind die Lebensadern in einer Industriegesellschaft. In 
unserer Stadt gibt es ca. 900 Straßen, öffentliche und private. 
Die untere Straßenbaubehörde befasst sich mit allem, was zur 
öffentlichen Straße gehört.

Das beinhaltet die:
	 amtlichen Straßenbezeichnungen,
	 Widmung und Einziehung von Straßen,
	 Nutzungen über den Gemeingebrauch hinaus
	 (z. B. Sondernutzung: Baustelleneinrichtungen, wie
	 das Aufstellen von Maschinen, Geräten, Containern),
	 Gestattungen nach bürgerlichem Recht,
	 Verkehrssicherungspflicht,
	 Stellungnahmen über die Erschließung im Beteiligungsver-

fahren bei der Erteilung von Baugenehmigungen,
	 Beauftragung von baulichen Unterhaltungs- und 
	 Instandsetzungsmaßnahmen und
	 Vergabe der amtlichen Anschriften (Hausnummern).

Die Mitarbeiter des Teams Straßenverwaltung begutachten die 
Fahr-, Geh- und Radbahnen, Straßenentwässerungseinrich-
tungen, Flutgräben innerhalb bebauter Gebiete, Verkehrs- und 
Straßennamensschilder in regelmäßigen Abständen. Bei Bedarf 
werden Reparaturen veranlasst.

Kontakt:
Löbstedter Straße 68
Tel. 	 (03641) 49 89-160
E-Mail:	 tiefbau-stadtraum@jena.de

Durch das Erhaltungsmanagement soll die Substanz und die 
Gebrauchstauglichkeit des Straßennetzes mindestens erhalten 
bzw. langfristig verbessert werden.

Das bedeutet:
	 Zustandserfassung und -bewertung von städtischen Straßen-

verkehrsanlagen,
	 zielgerichtete Planung, Beauftragung und Überwachung von 

baulichen Erhaltungsmaßnahmen an Verkehrsflächen (De-
ckensanierungen, dünnschichtige Beläge, Neupflasterung 
usw.) bei gleichzeitiger Finanzbedarfsermittlung und

	 Entwicklung von Erhaltungsstrategien unter volks-, betriebs-
wirtschaftlichen und technischen Aspekten zur Verlängerung 
der Lebensdauer der Infrastruktur.

Das Sachgebiet Koordinierung ist Ansprechpartner für:
	 alle Versorgungsträger, Netzbetreiber,
	 Bauherren und Erschließungsträger,
	 Fachdienste der Stadtverwaltung und
	 Planer

bei der Vorbereitung von Bauvorhaben, die in den öffentlichen 
Straßenraum eingreifen.

Kontakt:
Löbstedter Straße 68
Tel. 	 (03641) 49 89-130
E-Mail:	 tiefbau-stadtraum@jena.de

Neubau Treppenanlage
Schroeterstraße/Friedensberg

Gehbahninstandsetzung 
Schützenhofstr.
vorher/nachher

Deckensanierung
Dornburger Straße/
Nollendorfer Platz
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St  r a ß e nb  e l e uchtun      g L i cht   s i g nalanla       g e n

P hotovolta       i kalanla       g e

St  r at e g i e  u n d  P lanun     g

Das öffentliche Straßenbeleuchtungsnetz der Stadt Jena und 
Ortsteile besteht aus ca. 14.000 Leuchtstellen, die helligkeits-
sensitiv durch 300 Schaltschränke angesteuert werden.

Zu unseren Aufgaben gehören:
	 Instandhaltung (Inspektion, Wartung, Instandsetzung)
	 Schachtscheine (Erteilung von Leitungsauskünften)
	 Planung u.a. Lichtplanung und -berechnung,
	 Einsparkalkulationen/Energiebewertung
	 Realisierung von Neubau- und Umbaumaßnahmen

Leuchtmittel
Den größten Teil der Leuchtmittel nehmen momentan 
Natriumdampflampen ein, welche perspektivisch durch 
LED-Leuchtmittel verschiedener Ausführungen ersetzt werden.
Ziel: höhere Energieeffizienz und geringere Wartungskosten

Der Kommunalservice Jena unterhält gegenwärtig 86 Lichtsig- 
nalanlagen und ein Verkehrsrechnersystem zur Steuerung des 
laufenden Verkehrs. Durch den aktiven Eingriff in den Straßen-
verkehr sind eine Reihe von sicherheitsrelevanten Wartungs- 
und Instandhaltungsarbeiten gesetzlich vorgeschrieben. Diese 
Tätigkeiten werden vom Kommunalservice Jena übernommen, 
um einen dauerhaft rechtssicheren Betrieb der Anlagen zu 
gewährleisten.

Wir betreiben seit 2013 in Ilmnitz eine Photovoltikanlage. Hier 
werden bis zu 2 MW in das städtische Stromnetz eingespeist.

Technische Daten:
	 8360 Solarmodule, 105 Wechselrichter
	 Transformator: 2.500 KVA, Übertragung der Mittelspannung
	 Gesamtsystemleistung: 2.006,4 KW

Ein erheblicher Teil des Aufgabengebietes der Straßenplanung 
umfasst die Verbesserung des vorhandenen Haupt- und Neben- 
straßennetzes, welches sich in Jena auf eine Gesamtlänge von 
366,3 km erstreckt.

Die Planung von Verkehrsanlagen hat das Ziel, langfristig die 
Ergebnisse des Verkehrsentwicklungsplanes und der Verkehrs
planung umzusetzen. 
Die Straßenplanung befasst sich mit der Prüfung von 
Planunterlagen städtischer Verkehrsflächen und Erstellung 
von fachlichen Stellungnahmen zu privaten Planungen, welche 
öffentliche Straßen tangieren.
Die Planungskoordinierung mit Bürgern, Investoren, Ämtern 
und Trägern öffentlicher Belange gehört ebenso zu den Auf-
gaben der Straßenplanung, wie die Vertragsgestaltung und 
Vertragskontrolle.

Aufgrund der Übertragung des Infrastrukturvermögens an den 
Kommunalservice Jena werden im Eigenbetrieb im Rahmen 
der Erschließungsplanung auch die Aufgaben der Mitwirkung 
an der Disposition der Verkehrsanlagen in den Erschließungs- 
gebieten durchgeführt.

Kontakt:
Löbstedter Straße 68
Tel. 	 (03641) 49 89-120
Fax 	 (03641) 49 89-129
E-Mail:	 tiefbau-stadtraum@jena.de

Störmeldungen
Alle Leuchtstellen besitzen eine sechs- 
stellige Registriernummer. Mit dieser 
Nummer kann die Leuchtstelle eindeu-
tig aus der Datenbank – einschließlich 
aller technischer und lokaler Daten – 
ermittelt werden.

Der Kommunalservice Jena unterhält die öffentliche Straßenbeleuchtung und Lichtsignalanlagen im Auftrag der Stadt Jena.
Defekte Straßenleuchten und Lichtsignalanlagen können Sie unter www.stoerung24.de melden.

Kontakt: Kommunalservice Jena, Geschäftsbereich Tiefbau und Stadtraum, Abteilung Elektrotechnik
Löbstetter Straße 68, 07749 Jena       Tel. (03641) 49 89-170       Fax (03641) 49 89-189       E-Mail: elektrotechnik@jena.de

El  e kt  r ot  e chn   i k
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St  r a ß e nbaub     e i t r ä g e

Für Grundstückseigentümer, deren Grundstück an öffentlichen 
Straßen, Wegen und Plätzen liegt, sehen das Baugesetzbuch 
(BauGB) sowie das Thüringer Kommunalabgabengesetz (Thür-
KAG) eine finanzielle Beteiligung an Straßenbaukosten vor, 
wenn die betreffende Straße, der Weg oder Platz hergestellt 
bzw. grundhaft erneuert wird. Kosten für Reparatur oder In- 
standhaltung sind hiervon ausgenommen.

Erschließungs- und Straßenbaubeiträge werden in Jena auf der 
Grundlage der Erschließungsbeitrags- und der Straßenbaubei-
tragssatzung, durch die Abteilung Beiträge im KSJ, erhoben.

Kontakt:
Löbstedter Straße 68
Tel. 	 (03641) 49 89-190;      Fax 	 (03641) 49 89-199
E-Mail:	 ksj@jena.de
Montag bis Freitag 8 – 12 Uhr sowie nach Vereinbarung

F läch    e nv  e r waltun    g

Die Abteilung Flächenverwaltung ist zuständig für:
	 den Erwerb von Grundstücken für die Bereiche Straßenbau, 

Forst, Umweltschutz und Stadtplanung,
	 die Prüfung des gemeindlichen Vorkaufsrechtes bei Grund-

stückskaufverträgen und die Erteilung der Genehmigung 
nach der Grundstücksverkehrsordnung,

	 die Erteilung von Sondernutzungsgenehmigungen für städti-
sche Grünanlagen z. B. für Veranstaltungen und

	 die Gewährung von Nutzungsrechten über städtische Grund-
stücke für Privatpersonen und Firmen (z. B. Leitungen und 
Zuwegungen).

Kontakt:
Löbstedter Straße 68
Tel. 	 (03641) 49 89-270
Fax 	 (03641) 49 89-279
E-Mail:	 liegenschaften@jena.de

Stadtfo      r s tv  e r waltun    g 

Der Wald rund um Jena ist Schutz- und Erholungsraum zugleich, 
aber auch Rohstofflieferant. Verantwortlich für die Vereinbar-
keit der damit verbundenen Interessen sind die Mitarbeiter der 
Stadtforstverwaltung.

Wir tun dem Wald Gutes, wie:
	 naturgemäße Waldpflege,
	 spezielle Habitat- und Biotoppflege,
	 Reduktion des Kiefernanteils zu Gunsten des Laubholzes und
	 Schutz des Waldes vor negativen Einflüssen, z. B. unerlaubtem 
Befahren, biotische Schadfaktoren.

Unsere Dienstleistungen für Sie:
	 Wahrnehmung der Verkehrssicherungspflicht auf städtischen 

Waldflächen,
	 Management ausgewiesener Wanderwege, Naturlehrpfade, 

Waldpfad „Schlauer Ux“,
	 Verwaltung von Liegenschaften, z. B. Befahrgenehmigungen 

für Waldwege,
	 Vermietung von drei öffentlichen Lagerfeuerstellen,
	 waldpädagogische Angebote, z .B. Erlebnisausstellung
	 „NaturParadies“, Jahresprogramm Waldpädagogik.

Kleine und große Entdecker laden wir ein, gemeinsam mit uns 
die spannende Lebenswelt Wald zu erkunden.

Kontakt:
Stadtforstverwaltung
Vor dem Neutor 7, 07743 Jena
Tel.	 (03641) 49 89-470
Fax 	 (03641) 49 89-489
E-Mail: 	stadtwald@jena.de
www.ksj.jena.de/stadtforst

Ö ff  e ntl   i ch  e s  G r ün

Um das Stadtbild von Jena zum Grünen und Blühen zu bringen, 
werden im kommunalen Auftrag regelmäßig die städtischen 
Grünanlagen gestaltet.
Die Grün- und Parkanlagen der Stadt benötigen ständig Pflege, 
wie z. B. Rasen mähen, Hecken und Sträucher schneiden, 
Rabatten und Kübel bepflanzen, bewässern und auch Unkraut 
jäten.

Kontakt:
Städtische Grünanlagen 
Vor dem Neutor 7, 07743 Jena
Tel. (03641) 49 89-651; Fax  (03641) 49 89-659
E-Mail: 	ksj@jena.de

Waldpädagogisches Jahresprogramm auf unserer Homepage
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G Ä R T N E R E I  » TA L S T E I N «

Kontakt:
Am Erlkönig 30, 07749 Jena
Tel. (03641) 44 38 79
Fax (03641) 2 19 40 36

Öffnungszeiten:
ab März	 Mo – Fr   8 – 17 Uhr,	 Sa   8 – 12 Uhr
ab Mitte April	 Mo – Fr   8 – 18 Uhr,	 Sa   8 – 12 Uhr
ab Juni	 Mo – Fr   8 – 17 Uhr,	 Sa   8 – 12 Uhr
ab Juli	 Mo – Fr   8 – 17 Uhr
November – Februar	 Mo – Fr   8 – 16 Uhr

Die Mitarbeiter der Gärtnerei nehmen auf einer Fläche von 3 ha 
und in 10 Gewächshäusern die Anzucht und Pflege der Pflanzen 
für die Wechselbepflanzung der städtischen Grünanlagen vor.

Bei uns finden auch Hobby- und Freizeitgärtner ganzjährig 
ein breites Sortiment an saisonalen Pflanzen, Produkten und 
Dienstleistungen vor. Der Direktverkauf erfolgt über die Gärt-
nerei. 

Abhängig von der Witterung sind Frühjahrsbepflanzung (u.a. 
Primeln, Tausendschön, Stiefmütterchen) ab März/April, 
Sommerbepflanzung (Balkon-, Beet-, Ampel-, Zierpflanzen 
sowie Gemüse- und Kräuterpflanzen) ab Mitte April und 
Erdbeerpflanzen ab Mitte Juli erhältlich.

B L U M E N L A D E N
» V E R G I S S M E I N N I C H T «

B e s tattun    g s hau   s  J e na

Frauengasse 4
   07743 Jena

(03641) 4989-230

Tag und Nacht

                                     Aus einer täglich frischen Auswahl an Schnitt- 
	             blumen binden wir Ihnen fachmännisch fantasie-
	     volle Sträuße für jeden Anlass – sei es zum Geburts-
tag, zur Taufe, zur Schuleinführung, 
zur Jugendweihe bzw. Konfirmation, 
zur Hochzeit, zum Valentins- oder 
Muttertag. 
Wir fertigen auch Blumengestecke und 
-gebinde für Trauerfeier, sowie Trocken-
gestecke als Grabschmuck an.
Sie haben bei uns die Möglichkeit, die Blumen auszusuchen. 
Lassen Sie sich von uns inspirieren!

Kontakt:
Hufelandweg 4 (am Nordfriedhof), 07743 Jena
Tel. (03641) 49 89-440, Fax (03641) 49 89-441

Öffnungszeiten:
März – November:	 Mo – Fr	 8 – 17 Uhr
	 Sa	 8 – 13 Uhr
	 So	 9 – 12 Uhr
Dezember – Februar:	 Mo – Fr	 8 – 16 Uhr
	 Sa	 9 – 12 Uhr

Städt    i s ch  e  F r i e dhöf    e 

Foto: Antje BrandstädtGewächshaus mit Frühjahrsbepflanzung

Die städtischen Friedhöfe dienen der Bestat-
tung der Verstorbenen und sind Gedenk- und 
Erinnerungsorte für die Hinterbliebenen. Mit 
den gärtnerisch gestalteten Anlagen und dem alten Baumbe- 
stand sind die Friedhöfe ein Ort der Ruhe und inneren Einkehr. 

Über das vielfältige Angebot an verschiedenen Grabstätten auf 
den 21 städtischen Friedhöfen erhalten Sie in der Friedhofs-
verwaltung auf dem Nordfriedhof individuelle Auskünfte. Hier 
können Sie auch den Termin für die Trauerfeierhalle und die Bes-
tattung absprechen, sich in Gestaltungsfragen für die Grabstätte 
beraten lassen und das Nutzungsrecht für das Grab verlängern. 

In diesem Jahr wird die neue Feuerbestattungsanlage auf dem 
Nordfriedhof in Betrieb genommen.
Das Gebäude und die technische Ausrüstung erfüllen den 
Anspruch an eine pietätvolle Feuerbestattung, der Einhaltung 
von Immissionsvorschriften und dem Service für die Bestattungs- 
unternehmen aus Jena und Umgebung. Es ist teilweise öffentlich 
zugänglich und ermöglicht den Hinterbliebenen der Einfahrt des 
Sarges in die Einäscherungsanlage beizuwohnen.

Wir pflegen die gärtnerischen Anlagen der Friedhöfe und 
betreuen die Urnengemeinschaftsanlagen und Pflegegräber, 
sowie die Kriegs- und Ehrengräber.

Kontakt:
Friedhofsverwaltung der Städtischen Friedhöfe Jena
Hufelandweg 4 (auf dem Nordfriedhof)
Tel. (03641) 49 89-400; Fax (03641) 49 89-409
E-Mail:	 friedhof@jena.de

Für ein persönliches Gespräch erreichen Sie uns:
	 Montag bis Donnerstag   	  8 – 12 Uhr
	 Freitag     	  8 – 11 Uhr
	 Montag   	  13 – 15 Uhr
	 Donnerstag    	 13 – 17 Uhr



Wasserachse Winzerla mit Figur «Sybille» 
© Druckhaus Gera, R. Wächter
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Januar Februar März April Mai Juni
1 Fr

Geänderte Entsorgungs-
termine S.2 beachten!

Neujahr 1 Mo 1 Di 1 Fr Geänderte Entsorgungs-
termine S.2 beachten! 1 So Maifeiertag 1 Mi Internat. Kindertag

2 Sa 2 Di 2 Mi 2 Sa 2 Mo 2 Do

3 So 3 Mi 3 Do 3 So 3 Di 3 Fr

4 Mo 4 Do Weiberfastnacht 4 Fr 4 Mo 4 Mi 4 Sa

5 Di 5 Fr 5 Sa 5 Di 5 Do
Geänderte Entsorgungs-
termine S.2 beachten!

Christi Himmelfahrt 5 So

6 Mi Heilige Drei Könige 6 Sa 6 So 6 Mi 6 Fr 6 Mo

7 Do 7 So 7 Mo 7 Do 7 Sa 7 Di

8 Fr 8 Mo Rosenmontag 8 Di Internat. Frauentag 8 Fr 8 So Muttertag 8 Mi

9 Sa 9 Di Fastnacht 9 Mi 9 Sa 9 Mo 9 Do

10 So 10 Mi Aschermittwoch 10 Do 10 So 10 Di 10 Fr

11 Mo 11 Do 11 Fr 11 Mo 11 Mi 11 Sa

12 Di 12 Fr 12 Sa 12 Di 12 Do 12 So

13 Mi 13 Sa 13 So 13 Mi 13 Fr 13 Mo

14 Do 14 So Valentinstag 14 Mo 14 Do 14 Sa 14 Di

15 Fr 15 Mo 15 Di 15 Fr 15 So Pfingstsonntag 15 Mi

16 Sa 16 Di 16 Mi 16 Sa 16 Mo
Geänderte Entsorgungs-
termine S.2 beachten!

Pfingstmontag 16 Do

17 So 17 Mi 17 Do 17 So 17 Di 17 Fr

18 Mo 18 Do 18 Fr 18 Mo 18 Mi 18 Sa

19 Di 19 Fr 19 Sa Geänderte Entsorgungs-
termine S.2 beachten! 19 Di 19 Do 19 So

20 Mi 20 Sa 20 So
Palmsonntag 

Frühlingsanfang 20 Mi 20 Fr 20 Mo

21 Do 21 So 21 Mo 21 Do 21 Sa 21 Di Sommeranfang

22 Fr 22 Mo 22 Di 22 Fr 22 So 22 Mi

23 Sa 23 Di 23 Mi 23 Sa 23 Mo 23 Do

24 So 24 Mi 24 Do 24 So 24 Di 24 Fr

25 Mo 25 Do 25 Fr Karfreitag 25 Mo 25 Mi 25 Sa

26 Di 26 Fr 26 Sa 26 Di 26 Do Fronleichnam 26 So

27 Mi 27 Sa 27 So
Ostersonntag

Beginn der Sommerzeit 27 Mi 27 Fr 27 Mo

28 Do 28 So 28 Mo
Geänderte Entsorgungs-
termine S.2 beachten! 

Ostermontag 28 Do 28 Sa 28 Di

29 Fr 29 Mo 29 Di
 

29 Fr 29 So 29 Mi

30 Sa 30 Mi 30 Sa Walpurgisnacht 30 Mo 30 Do

31 So 31 Do 31 Di

Sc
hu

lfe
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27

28

29

30

26

32

33

34

35

31

37

38

39

36

35

41

42

43

40

39

45

46

47

48

44

49

50

51

48

52

Juli August September Oktober November Dezember
1 Fr 1 Mo 1 Do 1 Sa 1 Di Allerheiligen 1 Do

2 Sa 2 Di 2 Fr 2 So Erntedankfest 2 Mi 2 Fr

3 So 3 Mi 3 Sa 3 Mo
Geänderte Entsorgungs-
termine S.2 beachten!

Tag d. Dt. Einheit 3 Do 3 Sa

4 Mo 4 Do 4 So 4 Di 4 Fr 4 So 2. Advent

5 Di 5 Fr 5 Mo 5 Mi 5 Sa 5 Mo

6 Mi 6 Sa 6 Di 6 Do 6 So 6 Di Nikolaus

7 Do 7 So 7 Mi 7 Fr 7 Mo 7 Mi

8 Fr 8 Mo 8 Do 8 Sa 8 Di 8 Do

9 Sa 9 Di 9 Fr 9 So 9 Mi 9 Fr

10 So 10 Mi 10 Sa 10 Mo 10 Do 10 Sa

11 Mo 11 Do 11 So 11 Di 11 Fr Martinstag 11 So 3. Advent

12 Di 12 Fr 12 Mo 12 Mi 12 Sa 12 Mo

13 Mi 13 Sa 13 Di 13 Do 13 So Volkstrauertag 13 Di

14 Do 14 So 14 Mi 14 Fr 14 Mo 14 Mi

15 Fr 15 Mo Mariä Himmelfahrt 15 Do 15 Sa 15 Di 15 Do

16 Sa 16 Di 16 Fr 16 So 16 Mi Buß- und Bettag 16 Fr

17 So 17 Mi 17 Sa 17 Mo 17 Do 17 Sa

18 Mo 18 Do 18 So 18 Di 18 Fr 18 So 4. Advent

19 Di 19 Fr 19 Mo 19 Mi 19 Sa 19 Mo

20 Mi 20 Sa 20 Di 20 Do 20 So Totensonntag 20 Di

21 Do 21 So 21 Mi 21 Fr 21 Mo 21 Mi Winteranfang

22 Fr 22 Mo 22 Do Herbstanfang 22 Sa 22 Di 22 Do

23 Sa 23 Di 23 Fr 23 So 23 Mi 23 Fr

24 So 24 Mi 24 Sa 24 Mo 24 Do 24 Sa Heiligabend

25 Mo 25 Do 25 So 25 Di 25 Fr 25 So 1. Weihnachtsfeiertag

26 Di 26 Fr 26 Mo 26 Mi 26 Sa 26 Mo
Geänderte Entsorgungs-
termine S.2 beachten!

2. Weihnachtsfeiertag

27 Mi 27 Sa 27 Di 27 Do 27 So 1. Advent 27 Di

28 Do 28 So 28 Mi 28 Fr 28 Mo 28 Mi

29 Fr 29 Mo 29 Do 29 Sa 29 Di 29 Do

30 Sa 30 Di 30 Fr 30 So Beginn der Winterzeit 30 Mi 30 Fr

31 So 31 Mi 31 Mo
Geänderte Entsorgungs-
termine S.2 beachten!
Halloween, Reformationstag 31 Sa Silvester

Sc
hu

lfe
rie

n



Entsorgungsplan      Abfallbehälter

18

w  wöchentliche Entsorgung     |     g  in gerader Kalenderwoche (z. B. 2., 4., 6., ... Woche des Jahres)     |     u  in ungerader Kalenderwoche (z. B. 1., 3., 5., ... Woche des Jahres)     |     –  keine Entsorgung

u/w  60 l-, 120 l-, 240 l-Behälter ungerade Kalenderwoche  /  660 l- und 1.100 l-Behälter wöchentlich | g/w  60 l-, 120 l-, 240 l-Behälter gerade Kalenderwoche  /  660 l- und 1.100 l-Behälter wöchentlich 

*  am erstgenannten Tag(e): Entsorgung der 60 l-, 120 l-, 240 l-Behälter (Zweiradbereich)                              *  am zweitgenannten Tag(e): Entsorgung der 600 l- und 1.100 l-Behälter (Vierradbereich)

Straße Papier LVP Rest-
abfall

Bio-
abfall

Adlerstieg Nr. 1 MI u DO g MI w DO w
Adlerstieg Nr. 11 DI u DO g MO u DO w
Adolf-Reichwein-Straße DO u MI g DI g MI w
Adrian-Beier-Stieg DI u DO g MO u DO w
Ahornstraße DO u DI u DI g MI w
Ahornweg DO g DO u FR u FR g
Akazienweg DO g DO u FR u FR g
Albert-Einstein-Straße MI u/w FR u FR w
Alexander-Puschkin-Platz MI g MI g DI u DI w
Alfred-Diener-Straße MO+FR w MO w DI w MO w
Alte Dorfstraße DI u DO u DO g MO w
Alte Hauptstraße MI g FR g DI g MO w
Alte Straße MO g DO u DO g DI w
Altenburger Straße MI u/w DI u MO g/w FR w
Alter Handelsweg MI g DO u DI g MO w
Alte Wiesenstraße MI u/w DI u DO u/w Fr w
Am alten Gaswerk MI u/w DI u DO u/w FR w
Am Alten Schloß MI u FR u DO u DI w
Am alten Weinberg MI g DO u DI g MO w
Am Anger  Nr. 5 bis 12, 14, 16, 

18, 20, 22, 22a und 24 Mi u MI g MI w MO w

Am Anger Nr. 13, 15, 26, 26a, 
28a, 28b, 30, 32 und 34 DI g MI g DO g/w FR w

Am Bahnhof MI g FR g DI g DO w
Am Berg FR u DO u MO g FR g
Am Birnstiel MI u DI g DI u DI w
Am Bornberg MI u FR u DO u DI w
Am Borngarten FR u DO u MO g FR g
Am Brückenweidigt MI u FR u DO u MO w
Am Burggarten DI u DI g FR g MI w
Am Burggraben MI g FR g DO g DO w
Am Dachsbau MI u DO g MO u FR w
Am Denkmal DI u MI u MO g FR w
Am Dorfplatz MI g DO u DI g MO w
Am Egelsee DI g MI u DI g FR w
Am Erlkönig MI u FR u DO u MO w
Am Flutgraben MI u DO g/w FR w

Straße Papier LVP Rest-
abfall

Bio-
abfall

Am Freiberg DI u DO u DO g MO w
Am Friedensberg Nr. 1, 3 und 4 DO u MO g DO/MI* u/w DI w
Am Friedensberg Nr. 2 und 11 

bis 15 MI g FR g DO g DI w

Am Friedhof MO g DO u DO g DI w
Am Gänseberg DI u DI g FR g MI w
Am Geißberg MO u FR u DO g DI w
Am Goethepark DI u DO u DO g MO w
Am Goldberg MO g DO u DO g DI w
Am Gönnabach FR u DO u MO g FR g
Am Hain FR u DO u MO g FR g
Am Hang MI w MI g MO w FR w
Am Heiligenberg DI u MI u MO g FR w
Am Heinrichsberg MO g MI g Mi w MO w
Am Herrenberge ab Nr. 34b und 

3a, 5 MI g FR g DO/MI* g/w DI w

Am Herrenberge bis Nr. 34 MO u MI g DI/MI* g/w DI w
Am Hirschberge MO u MI g DI g DI w
Am Jagdberg MI g FR g DI g MO w
Am Jenzig MI u FR u DO u MO w
Am Johannisberg MI u FR u DO u DI w
Am Johannisfriedhof DI g MO u DO g FR w
Am Kaiserberg DI u MI u DO u FR w
Am Katzenstein MI u FR g DO g DO w
Am Kieshügel DI g DI u DO g FR w
Am Klosterhof DI u MI u MO g FR w
Am Knollen MO u MI g DI u DI w
Am Kochersgraben MO u FR u DO g MI w
Am König DI u DO u DO g MO w
Am Kraftwerk MI u FR g DO g DO w
Am Krautgarten DI u MI u MO g FR w
Am Küchenhof MI u FR u DO u MO w
Am Leutrabach MI g DO u DI g MO w
Am Lindenberg MI g FR g DO g DO w
Am Loh MI u DO g MO u FR w
Am Marstall FR g DI g FR g MI w
Am Mönchenberge FR g MI u MO u FR w
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w  wöchentliche Entsorgung     |     g  in gerader Kalenderwoche (z. B. 2., 4., 6., ... Woche des Jahres)     |     u  in ungerader Kalenderwoche (z. B. 1., 3., 5., ... Woche des Jahres)     |     –  keine Entsorgung

u/w  60 l-, 120 l-, 240 l-Behälter ungerade Kalenderwoche  /  660 l- und 1.100 l-Behälter wöchentlich | g/w  60 l-, 120 l-, 240 l-Behälter gerade Kalenderwoche  /  660 l- und 1.100 l-Behälter wöchentlich 

*  am erstgenannten Tag(e): Entsorgung der 60 l-, 120 l-, 240 l-Behälter (Zweiradbereich)                              *  am zweitgenannten Tag(e): Entsorgung der 600 l- und 1.100 l-Behälter (Vierradbereich)

Straße Papier LVP Rest-
abfall

Bio-
abfall

Am Mühlhügel DI u MI u MO g FR w
Am Naßtal MI g DO u DI g MO w
Am Nordfriedhof MI g FR g DO g DI w
Am Pfaffenstieg MI g FR g DO g DI w
Am Plan DI u MI u DO u FR w
Am Planetarium MI g/w FR g DI g/w FR w
Am Rähmen MI u/w MI g MI w MO w
Am Rasen DO g DO u FR u FR g
Am Rödigen MI g DO u DI g MO w
Am Rosenhang DI u MI u MO g FR w
Am Rosenweg DO g DO u FR u FR g
Am Röthang MI u FR u DO u MO w
Am Saaleufer MI u MI g MI w MO w
Am Schloßweidigt MI g FR g DO g DO w
Am Schwabisgraben MI g FR g DO g DI w
Am Spielberg FR g MI u MO u FR w
Am Stadion FR w FR u MI w DI w
Am Steiger Nr. 1 MI g MO u DO w MO w
Am Steiger Nr. 4 MO g MO u DO u MO w
Am Steiger Nr. 6 bis 14 und Nr. 

3 bis 19 MO g MO u FR u MO w

Am Steiger Nr. 99 MI g MO u DO g MO w
Am Steinbach DI u MI u DO u FR w
Am Steinborn DI u DO g MO u DO w
Am Storchsacker DI u DO u DO g MO w
Am Sudhaus MI g DI g DI u MI w
Am Tännicht DI u MI u MO g FR w
Am Tanzsaal DI u MI u MO g FR w
Am Tatzend MI g FR g DO g DI w
Am Teich DI u MI u DO u FR w
Am Volksbad MI u/w MI g MI w MO w
Am Wald DO g DO u FR u FR g
Am Wiesenbach FR g MI u MO u FR w
Am Windknollen FR u DO u MO g FR g
Am Winkel DO g DO u FR u FR g
Am Zementwerk MI g FR g DO g DO w
Ammerbacher Mittelweg MO u DI u DI g MI w

Straße Papier LVP Rest-
abfall

Bio-
abfall

Ammerbacher Oberweg MI g FR g DO g DI w
Ammerbacher Platte MI g FR g DO g DI w
Ammerbacher Straße Nr. 1 bis 

26 DO u DI u DI g/w MI w

Ammerbacher Straße Nr. 98a 
bis 159d MO u DI u DI g MI w

Amselweg DI u DO g MO u DO w
Amsterdamer Straße DI w MO w DO w MO w
Amtsgasse DI u MI u MO g FR w
An den Linden FR u DO u MO g FR g
An der alten Post MI w MI g Mi w MO w
An der Brauerei MI g DI g DI u DI w
An der Diebeskrippe MO u FR u DO g DI w
An der Eule DI g DI u DO g FR w
An der Kelter MI u FR g DO g DO w
An der Kiesgrube MI g DO u DI g MO w
An der Kirche MI g DO u DI g MO w
An der Lehmgrube MI g DO u DI g MO w
An der Leite DI u DO g MO/MI* u/w DO w
An der Leutra DO u MO g DO u MO w
An der Mauer MI g FR g DO g DI w
An der Mühle FR g MI u MO u FR w
An der Osterwiese MO u FR u DO g DI w
An der Papiermühle DO g MO u FR u DI w
An der Peterskirche MO g DO u DO g DI w
An der Riese MI u FR u DO u MO w
An der Ringwiese DO u DI u DI g MI w
An der Schöppe DI u MI u DO u FR w
An der Schule FR g MI u MO u FR w
An der Siedlung DO g DO u FR u FR g
An der Trebe DI u DO g MO u DO w
An der Weidigsmühle DO u MO g MI w MO w
An der Ziegelei DI u MI u MO g FR w
Anemonenweg FR u DO u MO g FR g
Angergasse MI g MO u Mi w MO w
Anna-Siemsen-Straße 

(2-Rad-Bereich) FR u FR u MO g DO w
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w  wöchentliche Entsorgung     |     g  in gerader Kalenderwoche (z. B. 2., 4., 6., ... Woche des Jahres)     |     u  in ungerader Kalenderwoche (z. B. 1., 3., 5., ... Woche des Jahres)     |     –  keine Entsorgung

u/w  60 l-, 120 l-, 240 l-Behälter ungerade Kalenderwoche  /  660 l- und 1.100 l-Behälter wöchentlich | g/w  60 l-, 120 l-, 240 l-Behälter gerade Kalenderwoche  /  660 l- und 1.100 l-Behälter wöchentlich 

*  am erstgenannten Tag(e): Entsorgung der 60 l-, 120 l-, 240 l-Behälter (Zweiradbereich)                              *  am zweitgenannten Tag(e): Entsorgung der 600 l- und 1.100 l-Behälter (Vierradbereich)

Straße Papier LVP Rest-
abfall

Bio-
abfall

Anna-Siemsen-Straße 
(4-Rad-Bereich) DI+FR w FR w MO+DO w DO w

Anton-Bruckner-Weg DI u MI u MO u FR w
Artur-Becker-Straße MI g FR g DI g MO w
Arvid-Harnack-Straße MI g FR g DI g FR w
Aspenweg DO u DI u DI g MI w
Asternweg DO u DI u DI g MI w
Auf dem Forst MI g FR g DO g DI w
Auf dem Schafberge DI u MI u MO g FR w
Auf der Burg MO u DI u DI g MI w
Auf der Gebind FR g MI u MO u FR w
Auf der Höhe DO g DO u FR u FR w
Auust-Bebel-Straße MI g MO u DO/MI* u/w MO w
Auust-Bebel-Straße Nr. 33, 34 

und 35 DO g MO u FR u MO w

Auust-Gärtner-Straße MI u DO g MO u DO w
Bachgasse FR g MI u MO u FR w
Bachstraße Nr. 2 bis 17 und Nr. 

26 bis 39 MI g Mi g MI w MO w

Bachstraße Nr. 18 und Nr. 21 
bis 25 MI g MO u MI w MO w

Bäckergasse MO g DO u DO g DI w
Ballhausgasse DI g MI g MI w MO w
Bärengasse MI u FR u DO u MO w
Bauersfeldstraße DI+FR w FR w MO+DO w DO w
Beethovenstraße MO g MO u FR u MO w
Berggasse MI g FR g DO g DI w
Berghoffsweg DI g MO u DO g FR w
Bernhard-Schultze-Straße DI u DO g MO u DO w
Berthold-Delbrück-Straße MI u DO g MO u DO w
Bertolt-Brecht-Straße (2-Rad- 

Bereich) FR u FR u DO u DO w

Bertolt-Brecht-Straße (4-Rad- 
Bereich) MI+FR w FR w MO+DO w DO w

Beutenbergstraße Nr. 1 und 6 MO g MI g DI u
Beutenbergstraße MO u MI g DI g MI w
Beutnitzer Straße FR g DI g FR/MI* g/w MI w

Straße Papier LVP Rest-
abfall

Bio-
abfall

Biberweg MI u DO g MO/MI* u/w FR w
Bibliotheksplatz MI g/w FR g DI g/w FR w
Bibliotheksweg DI g FR g DI g/w FR w

Binswangerstraße MO+FR w MO w FR/
DI+FR* g/w MO w

Birkenweg DO u DI u DI g MI w
Blochmannstraße MI g FR g DO g DI w
Blumenröschenweg FR g MI u MO u FR w
Blumenstraße DO u MO g DO u MO w
Boegeholdstraße DI+FR w FR w MO+DO w DO w
Bonhoefferstraße DI+FR w MO w MO+DO w DI w
Borngraben Nr. 1 und 2 MI u FR u DO g DI w
Borngraben Nr. 4a bis 6f MI u FR u DO u DI w
Böttchergasse MI u FR u DO u MO w
Botzstraße Nr. 1 MI g MO u DO u MO w
Botzstraße Nr. 3 bis 9 und Nr. 4 

bis 10 MO g MO u FR u MO w

Brahmsweg DI u MI u MO u FR w
Brändströmstraße DI u DO g MO u DO w
Brauhofstraße MI g MI g DI u DI w
Brehmstraße MO u MI g DI g MI w
Breite Straße FR g DI g FR/MI* g/w MI w
Brückenstraße Nr. 13 FR g
Brückenstraße DI u MI u Mo g/w
Brunnengasse MI g FR g DO g DO w
Brüsseler Straße DI u MO w DO u MO w
Buchaer Straße MO u/w MI g DI/DO* g/w MI w
Buchenweg DO u DI u DI g/w MI w
Burgauer Weg MI g MI g MI u DI w
Bürgelsche Straße DI u MI u MO g FR w
Burggartenweg DO g DO u FR u FR g
Burgweg DI u DI g FR g MI w
Camburger Straße MI g/w DI u DI g/w FR w
Camsdorfer Straße DI u DI g FR/MI* g/w MI w
Camsdorfer Ufer DI u DI g FR/MI* g/w MI w
Carl-Blomeyer-Straße MI u DO g MO u FR w
Carl-Born-Straße FR g DI g FR g MI w



Entsorgungsplan      Abfallbehälter

21

w  wöchentliche Entsorgung     |     g  in gerader Kalenderwoche (z. B. 2., 4., 6., ... Woche des Jahres)     |     u  in ungerader Kalenderwoche (z. B. 1., 3., 5., ... Woche des Jahres)     |     –  keine Entsorgung

u/w  60 l-, 120 l-, 240 l-Behälter ungerade Kalenderwoche  /  660 l- und 1.100 l-Behälter wöchentlich | g/w  60 l-, 120 l-, 240 l-Behälter gerade Kalenderwoche  /  660 l- und 1.100 l-Behälter wöchentlich 

*  am erstgenannten Tag(e): Entsorgung der 60 l-, 120 l-, 240 l-Behälter (Zweiradbereich)                              *  am zweitgenannten Tag(e): Entsorgung der 600 l- und 1.100 l-Behälter (Vierradbereich)

Straße Papier LVP Rest-
abfall

Bio-
abfall

Carl-Hummel-Straße DO g DO u FR u FR w
Carl-Orff-Straße DI u MI u MO u FR w
Carl-Pulfrich-Straße MI u/w DI g DI u/w
Carl-Spitzweg-Straße DO g DO u FR u FR w
Carl-Stamitz-Weg DI u MI u MO u FR w
Carl-Zeiß-Platz  Nr. 16 DO u
Carl-Zeiß-Platz MI u/w MO u Mi w MO w
Carl-Zeiss-Promenade MI w FR w DI w DI w
Carl-Zeiss-Promenade Nr. 2 und 

8 (4-Rad-Bereich) MI w FR w FR w DI w

Carl-Zeiß-Straße MI u/w MO u MI w MO w
Carl-Zeiß-Straße 3 MO/DO* w
Carolinenstraße DI+FR w MO w MO+DO w MO w
Charlottenstraße FR g DI g FR g MI w
Clara-Zetkin-Straße DI g/w DI u DI g/w FR w
Closewitz FR u DO u MO g FR g
Closewitzer Straße MI u/w MI g MO g/w FR w
Closewitzer Weg FR u DO u MO g FR g
Coppanzer Weg MI g FR g DO g DI w
Cospedaer Grund DO g MO u FR u FR w
Cospoth MI g FR g DO g
Curt-Unckel-Straße MI g DI g DO g DI w
Dahlienweg FR u DO u MO g FR g
Damaschkeweg DO/DI* u/w DI u DI/DO* g/w MI w
Dammstraße FR/DI* g/w DI g FR/MI* g/w MI w
Diakonatsgasse Nr. 5 MI u FR u DO u MO w
Diakonatsgasse MO g DO u DO g DI w
Diesterwegstraße MI g FR g DO g DI w
Dietrichweg DI u DI g FR g MI w
Distelweg DO u DI u DI g MI w
Dobeneckerstraße MI g FR g DO g DI w
Döbereinerstraße (4-Rad- 

Bereich) MO w DI g DO w DI w

Döbereinerstraße (2-Rad- 
Bereich) MO g DI g DI u DI w

Dorfstraße DI u MI u MO g FR w
Dornbluthweg DI g MO u DO g FR w

Straße Papier LVP Rest-
abfall

Bio-
abfall

Dornburger Straße Nr. 1-163 
und 2-90 DI g/w DI u DO g/w FR w

Dornburger Straße ab Nr. 124, 
126, 128, 130, 132, 134, 136, 
138, 140, 142, 144, 146, 148, 
150, 152, 154, 156, 158, 160, 
162, 164, 166, 168»

DI g/w DI u MO w FR w

Dorothea-Veit-Straße DI+FR w MO w MO+DO w MO w
Drackendorf-Center DI u/w DO u DO g/w MO w

Drackendorfer Straße FR/
DI+FR* g/w MO w DO/

MO+DO* g/w MO w

Drackendorfer Weg DI g DO u DO g DI w
Dreßlerstraße MO u FR u DO g Mi w
Drevesstraße MO u FR u DO g DI w
Drosselstraße DI u DO g MO u DO w
E.-T.-A.-Hoffmann-Weg DI u MI u MO g FR w
Ebereschenstraße
Ebertstraße Nr. 1 bis 3 und Nr. 

2 bis 6 MI g MO u DO u MO w

Ebertstraße Nr. 5 bis 9 und 8 
bis 14 MO g MO u FR u MO w

Ebertstraße Nr. 11, 16, 20 und 
22b MI g FR g DO g DI w

Eckweg MI g FR g DO g DI w
Edelhofgasse MI u FR u DO u MO w
Eduard-Mörike-Weg DI u MI u MO g FR w
Eduard-Rosenthal-Straße MI u DO g MO u FR w
Eibenweg DO u DI u DI g MI w
Eichendorffweg MI g FR g DO g DI w
Eichenweg DO u DI u DI g MI w
Eichhörnchenweg MI u DO g MO u FR w
Eichplatz MI w
Eisenberger Str. Nr. 97, 100, 102 

und 110 DI u MI u MO g FR w

Eisenberger Str. 
Nr. 101, 103, 105, 105A, 107, 
111, 113»

MI u FR u DO u MO w
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w  wöchentliche Entsorgung     |     g  in gerader Kalenderwoche (z. B. 2., 4., 6., ... Woche des Jahres)     |     u  in ungerader Kalenderwoche (z. B. 1., 3., 5., ... Woche des Jahres)     |     –  keine Entsorgung

u/w  60 l-, 120 l-, 240 l-Behälter ungerade Kalenderwoche  /  660 l- und 1.100 l-Behälter wöchentlich | g/w  60 l-, 120 l-, 240 l-Behälter gerade Kalenderwoche  /  660 l- und 1.100 l-Behälter wöchentlich 

*  am erstgenannten Tag(e): Entsorgung der 60 l-, 120 l-, 240 l-Behälter (Zweiradbereich)                              *  am zweitgenannten Tag(e): Entsorgung der 600 l- und 1.100 l-Behälter (Vierradbereich)

Straße Papier LVP Rest-
abfall

Bio-
abfall

Eisenberger Straße 1-6 und 
11,13,15 DI u DO g MO u DO w

Eisenberger Straße Nr. 7, 9 und 
17 bis 67c MI u FR u DO u MO w

Emil-Höllein-Platz MI u/w DI u DI g/w FR w

Emil-Wölk-Straße MO+FR w MO w FR/
Di+FR* g/w MO w

Emma-Heintz-Straße MO u FR u DI/MI* g/w DI w
Engelplatz Mi u MI g Mi w MO w
Enzianweg DO u DI u DI g MI w
Erbertstraße MI g MI g MI w MO w
Erfurter Straße Nr. 69, 71, 71a, 

114 DO g MO u FR/MI* u/w DI w

Erfurter Straße DO g MO u FR/MI* u/w MO w
Erich-Halbauer-Weg MI u FR u DO u MO w
Erich-Kops-Weg DI g DO u DO g DI w
Erich-Kuithan-Straße MI w MI g MO w FR w
Erich-Weinert-Straße DI g/w DI g FR/MI* g/w MI w

Erlanger Allee FR/
DI+FR* g/w MO w DO/

MO+DO* g/w MO w

Ernst-Abbe-Platz MI w MO u DO w MO w
Ernst-Abbe-Straße MI u MO u MI w MO w
Ernst-Bloch-Ring DI u MI u MO u FR w
Ernst-Haeckel-Platz MO g MI w MO w
Ernst-Haeckel-Platz Nr. 1 MI u MO g MI w MO w
Ernst-Haeckel-Platz Nr. 2 - 6 MI g MO g MI w MO w
Ernst-Haeckel-Straße MI g DI g MI w MO w
Ernst-Pfeiffer-Straße MO g DI g DI u DI w
Ernst-Ruska-Ring FR w FR g FR g/w DO w
Ernst-Schneller-Straße DI+FR w MO w MO+DO w DI w
Ernst-Thälmann-Straße MI u FR u DO u MO w
Ernst-Zielinski-Straße DI/FR* w FR w MO/DO* w DO w
Eschenplatz DI u DO g MO u DO w
Euen-Diederichs-Straße MI u DO g MO u FR w
Falkenstieg DI u DO g MO u DO w
Falkenweg FR u DO u MO g FR g
Fasanenweg FR u DO u MO g FR g

Straße Papier LVP Rest-
abfall

Bio-
abfall

Feldhamsterweg MI u DO g MO u FR w
Feldstraße DI u DO g MO u DO w

Felix-Auerbach-Straße FR/
MO+FR* g/w MO w FR/

Di+FR* g/w MO w

Felsbachstraße FR u FR g FR u
Felsenkellerstraße MI g MI g DI u DI w
Fichteplatz MI u DI g DI/DO* u/w DI w
Finkenweg DI u DO g MO u DO w
Fischergasse MI u/w MI g MI w MO w
Fliederweg MO g MI g DI u MI w
Florian-Geyer-Weg DI u MI u MO g FR w
Flurweg DI u MI u DO u FR w
Forstweg MI u MO g DO u DI w
Forstweg ab Nr.74 MI g FR g DO g DI w
Franz-Gresitza-Straße MI u DO g MO u FR w
Franz-Kuler-Straße MO u FR u DO/MI* g/w DI w
Franz-Liszt-Straße MI u DO g MO u FR w
Franz-Loewen-Straße MI g FR g DO g DO w
Frauengasse MI u/w MI g MI w MO w
Fraunhoferstraße MO g MO u FR u MO w

Fregestraße FR/
MO+FR* g/w MO w FR/

Di+FR* g/w MO w

Freiheitsstraße MI g FR g DO g DI w
Freiherr-vom-Stein-Straße DI u DO g MO u DO w
Freiligrathstraße DI/Mi* g/w DI u DO g/w FR w
Friedenstraße DI/MI* g/w DI u DO g/w FR w
Friedensweg MI u FR g MO g DO w
Friedhofsweg DI u MI u MO g FR w
Friedrich-A.-Tischbein-Straße DO g DO u FR u FR w
Friedrich-Engels-Straße MO u FR u FR g MI w
Friedrich-Gerstäcker-Weg DI u MI u MO g FR w
Friedrich-Hund-Straße FR u/w FR g FR u/w DO w
Friedrich-Körner-Straße MO g DI g DI/DO* u/w DI w
Friedrich-Schelling-Straße Nr. 2 

bis 11 DO u MO g DO/MI* u/w DI w

Friedrich-Schelling-Straße Nr. 55 
bis 80 MI g FR g DO g DI w
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w  wöchentliche Entsorgung     |     g  in gerader Kalenderwoche (z. B. 2., 4., 6., ... Woche des Jahres)     |     u  in ungerader Kalenderwoche (z. B. 1., 3., 5., ... Woche des Jahres)     |     –  keine Entsorgung

u/w  60 l-, 120 l-, 240 l-Behälter ungerade Kalenderwoche  /  660 l- und 1.100 l-Behälter wöchentlich | g/w  60 l-, 120 l-, 240 l-Behälter gerade Kalenderwoche  /  660 l- und 1.100 l-Behälter wöchentlich 

*  am erstgenannten Tag(e): Entsorgung der 60 l-, 120 l-, 240 l-Behälter (Zweiradbereich)                              *  am zweitgenannten Tag(e): Entsorgung der 600 l- und 1.100 l-Behälter (Vierradbereich)

Straße Papier LVP Rest-
abfall

Bio-
abfall

Friedrich-Wolf-Straße MI u/w MI u MO w FR w
Friedrich-Zucker-Straße DI w FR w MO+FR w DO w
Friesweg DI g MO u DO g/w FR w
Fritz-Kalisch-Straße MI w MI u MO w FR w
Fritz-Krieger-Straße MO g MO u FR u MO w
Fritz-Reuter-Straße MI u DI g DO g DI w

Fritz-Ritter-Straße FR/
MO+FR* g/w MO w FR/

Di+FR* g/w MO w

Fritz-Winkler-Straße MI u/w DI u DO u/w FR w
Fröbelstieg MI g FR g DO g DI w
Frommannstraße DO u MO g DO u MO w
Frongasse MI u FR g MO g DO w
Fuchslöcherstraße MI u DO g MO/MI* u/w FR w
Fuchsturmweg DI u DO g MO u DO w
Fuchsturmweg Nr. 14 und 17 MI u FR u DO u DI w
Fürstengraben MI u/w MI g MI w MO w
Gabelsbergerstraße DI u DO g MO u DO w
Gartenstraße MI g MO u DO u MO w
Gartenweg DO g DO u FR u FR g
Geleitstraße MI g FR g DO g DO w
Gembdental MI u FR u DO u MO w
Georg-Büchner-Straße FR/DI* g/w DI g FR/MI* g/w MI w
Georg-Schumann-Weg DI g DO u DO g DI w
Georg-Weerth-Straße FR/DI* g/w DI g FR/MI* g/w MI w
Geraer Straße MI g FR g DO g DO w
Geschwister-Scholl-Straße FR g DI g FR/MI* g/w MI w
Gillestraße MO g MO u FR u MO w
Ginsterweg DO u DI u DI g MI w
Gladiolenweg DO u DI u DI g MI w
Glockengasse MI u FR g MO g DO w
Gneisenaustraße MI u DI u DI w FR w
Goethestraße MO u DO w MO w
Golmsdorfer Straße FR g DI g FR/MI* g/w MI w
Göschwitzer Straße Nr. 1 bis 12 MI g/w FR g DO g DO w
Göschwitzer Straße Nr. 20 bis 68 FR u/w FR g FR u/w DO w
Göschwitzer Straße Nr. 37c FR g
Gottfried-Keller-Weg DI u MI u MO g FR w

Straße Papier LVP Rest-
abfall

Bio-
abfall

Gotthard-Neumann-Straße MI w MI g MO g/w FR w
Greifbergstraße DI u DI g FR g MI w
Greifgasse MI u MI g MI w MO w
Grenzstraße MI g FR g DO g DO w
Grenzstraße Nr. 54 MI u FR g DO g DO w
Grete-Unrein-Straße DO u MO g DO u DI w
Griesheimweg DI u DO u DO g MO w
Grietgasse MI u/w MI g MI w MO w
Grillenweg MI g FR g DO g DO w
Grillparzerweg MO u FR u FR g MI w
Groschstraße MI g FR g DI g MO w
Großschwabhäuser Straße DO g DO u FR u FR g
Grundweg MI u FR u DO u MO w
Grüne Aue DO u DI u DI g MI w
Günselweg DO u DI u DI g MI w
Gustav-Eichhorn-Straße MI u DI g DO g DI w
Gustav-Fischer-Straße MI u DI g DI/DO* u/w DI w
Gustav-Freytag-Straße MO u MI g DI g MI w
Gutenbergstraße Nr. 1 bis 2a MI g MO u DO u MO w
Gutenbergstraße Nr. 3 bis 7 MO g MO u FR u MO w
Hahnengrundweg MO u DI u DI g MI w
Hainstraße MI g MI g DI u DI w
Händelweg DI u MI u MO u FR w
Hanns-Eisler-Straße (2-Rad- 

Bereich) FR u FR u DO u DO w

Hanns-Eisler-Straße (4-Rad- 
Bereich) MI+FR w FR w MO+DO w DO w

Hans-Berger-Straße MO+FR w MO w DI+FR w MO w
Hans-Knöll-Straße MI u/w FR u FR w MI w
Hans-Knöll-Straße Nr. 8 und 10 DI w
Hardenbergweg MO u MI g DI g DI w
Haselstrauchweg DO u DI u DI g MI w
Hauptstraße DO g DO u FR u FR g
Hausbergstraße DI u DI g FR g MI w
Haydnstraße MO u FR u DO g DI w
Heckenweg MI u FR g MO g DO w
Hegelstraße DI u MI u MO u FR w
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w  wöchentliche Entsorgung     |     g  in gerader Kalenderwoche (z. B. 2., 4., 6., ... Woche des Jahres)     |     u  in ungerader Kalenderwoche (z. B. 1., 3., 5., ... Woche des Jahres)     |     –  keine Entsorgung

u/w  60 l-, 120 l-, 240 l-Behälter ungerade Kalenderwoche  /  660 l- und 1.100 l-Behälter wöchentlich | g/w  60 l-, 120 l-, 240 l-Behälter gerade Kalenderwoche  /  660 l- und 1.100 l-Behälter wöchentlich 

*  am erstgenannten Tag(e): Entsorgung der 60 l-, 120 l-, 240 l-Behälter (Zweiradbereich)                              *  am zweitgenannten Tag(e): Entsorgung der 600 l- und 1.100 l-Behälter (Vierradbereich)

Straße Papier LVP Rest-
abfall

Bio-
abfall

Heimstättenstraße MO u FR u DO g Mi w
Heinrich-Heine-Straße FR/DI* g/w DI g FR/MI* g/w MI w
Heinrich-Schütz-Weg DI u MI u MO u FR w
Heinrich-v.-Eggeling-Straße MI u DO g MO u FR w
Helene-Weigel-Straße MI+FR w FR w MO+DO w DO w
Helldorffweg DI u DO u DO g MO w
Helmboldstraße FR g DI g FR/MI* g/w MI w
Helmholtzweg MO g MO u DO u/w DI w
Herderstraße DO u MO g DO u MO w
Hermann-Löns-Straße MO u MI g DI g DI w
Hermann-Pistor-Straße 

(2-Rad-Bereich) FR u FR u MO g DO w

Hermann-Pistor-Straße 
(4-Rad-Bereich) DI+FR w FR w MO+DO w DO w

Hermann-Stapff-Straße MI u FR u DO u MO w
Hermelinweg MI u DO g MO u FR w
Herweghstraße FR g DI g FR g MI w
Heydenreichstraße MI u FR u DO u MO w
Hildebrandstraße MO u FR u DO g DI w
Hilgenfeldweg DI g MO u DO g FR w
Hinter dem Dorfe DI u MI u MO g FR w
Hinter dem Spielberge FR g MI u MO u FR w
Hinter der Kirche MI u MI g MI w MO w
Hinter der Linde DI u MI u MO g FR w
Hinterm Gut MI g FR g DO g DO w
Hinterweg MO u FR u DO g DI w
Hirtengasse DI u MI u DO u FR w
Hohe Straße MI g MI g DI/MI* u/w DI w
Höhenweg DI u DI g FR g MI w
Hohlweg MO u DO u DO u MO w
Hölderlinweg MO u FR u DO g MI w
Holunderweg DO u DI u DI g MI w
Holzmarkt MI u MI g MI w MO w
Holzweg MI u FR u DO u MO w
Hopfenweg DO u DI u DI g MI w
Hornstraße MI u Mo g DO u DI w

Straße Papier LVP Rest-
abfall

Bio-
abfall

Hufelandweg Nr. 1a, 1b, 4, 12, 
14 und 16 DI g MO u DO g/w FR w

Hufelandweg Nr. 2, 7, 9, 17, 18, 
20, 26 und 28 MI g FR g DO g DI w

Hügelstraße DI u FR u FR/MI* g/w MI w
Huo-Schrade-Straße (2-Rad- 

Bereich) FR u FR u DO u DO w

Huo-Schrade-Straße (4-Rad- 
Bereich) DI+FR w FR w MO+DO w DO w

Humboldtstraße MO g MO u FR u MO w
Huttenstraße DO u MO g DO u MO w
Igelweg MI u DO g MO u FR w
Ilmnitzer Dorfstraße MO u DO u DO u MO w
Ilmstraße MI w FR w DO u/w FR w
Iltisweg MI u DO g MO u FR w
Im Bürgergarten DI g DO u DO g DI w
Im Hahngrunde MI u FR u MO u DO w
Im Hundsbeile MI u FR u MO u DO w
Im Klieber MO u DO u DO u MO w
Im Krähmer MO u FR u DO g DI w
Im Langetal MI g FR g DO g DI w
Im Lerchenfeld MI w DI u MO g/w FR w
Im Linsenland FR g MI u MO u FR w
Im Metztal MI g FR g DO g DI w
Im Mißrigen FR g MI u MO u FR w
Im Nennsdorfer Felde MI g FR g DO g DI w
Im Planer MI u FR u MO u DO w
Im Ritzetal DI u DO g MO u DO w
Im Semmicht MI g DO u DI g MO w
Im Steinfeld MI g DO u DI g MO w
Im tiefen Weg DI u MI u MO g FR w
Im Unterdorf FR u DO u MO g FR g
Im Wasserlauf FR u DO u MO g FR g
Im Wehrigt Nr. 1 MO w FR u
Im Wehrigt Nr. 10 MI u MO w FR w
Im Ziehgarten FR u DO u MO g FR g
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w  wöchentliche Entsorgung     |     g  in gerader Kalenderwoche (z. B. 2., 4., 6., ... Woche des Jahres)     |     u  in ungerader Kalenderwoche (z. B. 1., 3., 5., ... Woche des Jahres)     |     –  keine Entsorgung

u/w  60 l-, 120 l-, 240 l-Behälter ungerade Kalenderwoche  /  660 l- und 1.100 l-Behälter wöchentlich | g/w  60 l-, 120 l-, 240 l-Behälter gerade Kalenderwoche  /  660 l- und 1.100 l-Behälter wöchentlich 

*  am erstgenannten Tag(e): Entsorgung der 60 l-, 120 l-, 240 l-Behälter (Zweiradbereich)                              *  am zweitgenannten Tag(e): Entsorgung der 600 l- und 1.100 l-Behälter (Vierradbereich)

Straße Papier LVP Rest-
abfall

Bio-
abfall

In den Bornwiesen MI u FR u DO u MO w
In den Fichtlerswiesen DO u DI u DI g MI w
In den Halben Äckern MO u DO u DO u MO w
In den Kieswiesen DO u DI u DI g/w MI w
In den Rainländern FR u DO u MO g FR g
In den Schulländern MI g FR g DO g DI w
In den Steingelängen MO u DO u DO u MO w
In den Teichen MI g DO u DI g MO w
In den Zinsäckern DO u DI u DI g MI w
In der Doberau MO u FR u DO g Mi w
In der Doberau Nr. 15, 15a, 16, 

55 und 75 MI u FR u DO u MO w

In der Hohle DI u MI u MO g FR w
In der Schweiz FR u DO u MO g FR g
Inselplatz MI u MI g MI w MO w
Isserstedter Straße FR u DO u MO g FR g
Jacob-Michelsen-Straße MI u DO g MO u FR w
Jägerbergstraße DI u MI u MO g FR w
Jägerbergstraße Nr. 99, 105 und 

107 FR u DO u MO g

Jahnstraße DO u MO g DO u MO w
Jansonstraße MI u DI g DI/MI* u/w DI w
Jasminweg FR u DO u MO g FR g
Jenaer Straße FR u DO u MO g FR g
Jenaische Straße MO g DO u DO g DI w
Jenaplan MO u FR u DO g DI w
Jenaprießnitzer Straße DI u DO g MO u DO w
Jenergasse MI u MI g MI w MO w
Jenertal MO u FR u DO g DI w
Jenertal Nr. 1 MI u FR u DO u MO w
Jenzigweg FR g DO g FR/MI* g/w DO w
Johannes-R.-Becher-Straße 

(2-Rad-Bereich) FR u FR u DO u DO w

Johannes-R.-Becher-Straße 
(4-Rad-Bereich) MI+FR w FR w MO+DO w DO w

Johann-Friedrich-Straße DO u MO g DO u DI w
Johann-Griesbach-Straße DI g MO u DO g/w FR w

Straße Papier LVP Rest-
abfall

Bio-
abfall

Johannisplatz MI g MI g MI w MO w
Johannisstraße MI g MI g MI w MO w
Johann-Nikolaus-Bach-Weg DI u MI u MO u FR w
Judith-Auer-Straße DI+FR w MO w MO w MO w
Julius-Lien-Weg DI g DO u DO g DI w
Julius-Schaxel-Straße MI u DO g MO u DO w
Jungferngraben DI u DO g MO/MI* u/w MI w
Juri-Gagarin-Straße DI u/w MI u DO u/w FR w
Kahlaische Straße Nr. 1 bis 3 MI g MI g DI u
Kahlaische Straße Nr. 17 bis 73 MO g MI g DI u MI w
Kahlaische Straße Nr. 1 bis 16 MI g DI u DI w
Kahlaische Straße Nr. 4 bis 73 MO g MI g DI u
Kaninchenweg MI u DO g MO u FR w
Karl-Günther-Straße DI u DO g MO/MI* u/w DO w
Karl-Liebknecht-Straße Nr. 1 bis 
87 und Nr. 4 bis 86 DI u DO g FR/MI* g/w DO w

Karl-Liebknecht-Straße Nr. 88 
bis 162 DI u DO g MO/MI* u/w DO w

Karl-Marx-Allee FR/
MO+FR* g/w MO w FR/

DI+FR* g/w MO w

Karl-Rothe-Straße MI u DO g MO u FR w
Karl-Schmid-Ring DI u MI u MO u FR w
Karl-von-Brüger-Straße MI u DO g MO u FR w
Kastanienstraße DI+FR w MO w MO+DO w DI w
Katharinenstraße DO u MO g DO u MO w
Käthe-Kollwitz-Straße MI g FR g DI g FR w
Kefersteinstraße MI u DI g DI/MI* u/w DI w
Kerbelweg DO u DI u DI g MI w
Kernbergstraße MO u FR u DO g DI w
Keßlerstraße FR u FR g DO g/w DO w
Kieserstraße FR g DI g FR g MI w
Kirchbergstraße DI u DI g FR g MI w
Kirchgasse FR u DO u MO g FR g
Kirchplatz MI u MI g MI w MO w
Kirchstraße FR g MI u MO u FR w
Kirschgarten MO u MI g DI u DI w
Klara-Griefahn-Straße MI u FR u DO u MO w
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w  wöchentliche Entsorgung     |     g  in gerader Kalenderwoche (z. B. 2., 4., 6., ... Woche des Jahres)     |     u  in ungerader Kalenderwoche (z. B. 1., 3., 5., ... Woche des Jahres)     |     –  keine Entsorgung

u/w  60 l-, 120 l-, 240 l-Behälter ungerade Kalenderwoche  /  660 l- und 1.100 l-Behälter wöchentlich | g/w  60 l-, 120 l-, 240 l-Behälter gerade Kalenderwoche  /  660 l- und 1.100 l-Behälter wöchentlich 

*  am erstgenannten Tag(e): Entsorgung der 60 l-, 120 l-, 240 l-Behälter (Zweiradbereich)                              *  am zweitgenannten Tag(e): Entsorgung der 600 l- und 1.100 l-Behälter (Vierradbereich)

Straße Papier LVP Rest-
abfall

Bio-
abfall

Kleine Camsdorfer Straße DI u DI g FR g MI w
Kleine Dammstraße FR/DI* g/w DI g FR/MI* g/w MI w
Kleinromstedter Weg DO g DO u FR u FR w
Klopfleischstraße DI u DO g MO u DO w
Klosterweg MI g FR g DO g MO w
Knebelstraße MI u/w MI g MI w MO w
Kochstraße MI u DI g DO/MI* u/w DI w
Kollegiengasse MI u MI g MI w MO w
Konrad-Zuse-Straße FR u/w FR g FR g/w DO w
Kornblumenweg DO u DI u DI g MI w
Kösener Straße MI u/w DI u MO g/w FR w
Kötschauweg MO u MI g DI u DI w
Krautgasse MI u/w MO u MI w MO w
Kreußlerstraße DO u MO g DO u DI w
Kreuzgasse DI u MI u DO u/w FR w
Kritzegraben DI g FR g DO g FR w
Kronfeldstraße Nr. 1 bis 10 MI u DI g DO g DI w
Kronfeldstraße Nr. 11 bis 28 MI u DI g DI u DI w
Kunitzburgweg FR g MI u MO u FR w
Kunitzer Hirtengasse FR g MI u MO u FR w
Kunitzer Straße FR/DI* g/w DI g FR g MI w
Kunitzer Straße Nr. 11, 13 und 

15 DI u DO g MO u DO w

Kuno-Fischer-Ring DI u MI u MO u FR w
Kurt-Weill-Weg FR u FR u MO g DO w
Laasan FR g MI u MO u FR w
Laasaner Oberweg FR g MI u MO u FR w
Landgrafenstieg MI g FR g DO g DI w
Lange Straße FR g MI u MO u FR w
Lassallestraße MI g MO u DO/MI* u/w MO w
Lauensteinweg MO u MI g DI g DI w
Leibnizstraße DI u MI u MO u FR w
Leipziger Straße ab Nr. 36-102 MI u/w MI u MO g/w FR w
Leipziger Straße  ab Nr. 1-35 

und 37 MI u/w MI u DI g/w FR w

Leonhardtweg MI g MO u DO u MO w
Leo-Sachse-Straße MO u FR u DO/MI* g/w MI w

Straße Papier LVP Rest-
abfall

Bio-
abfall

Lerchenstieg DI u DO g MO u DO w
Lerchenweg DO g DO u FR u FR g
Lessingstraße MO g MO u FR u DI w
Leutra MI g DO u DI g MO w
Leutraer Weg MI g FR g DO g MO w
Leutragraben MI u/w MI g MI w MO w
Lichtenhainer Oberweg MO g DI g DI u DI w
Lichtenhainer Oberweg Nr. 2 

und 4 MI u DI g DI u DI w

Lichtenhainer Straße MI u DI g MI g DI w
Lilienweg DO u DI u DI g MI w
Lindengasse DO g DO u FR u FR g
Lindenhöhe MO u FR u DO g DI w
Lindenstraße DI+FR w MO w MO w DI w
Lindenweg MI g DO u DI g MO w
Liselotte-Herrmann-Straße DI+FR w MO w MO+DO w MO w
Lobdeburgweg DI g DO u DO g DI w
Lobdeburgweg Nr. 25 MI u FR u DO u DI w
Löbdergraben MI u/w MI g MI w MO w
Löbderstraße MI u MI g MI w MO w
Lobedaer Straße MI g FR g DO/FR* g/w DO w
Löbichauer Straße MI u DO g MO/MI* u/w FR w
Löbstedter Straße  Nr. 78 und 

105 MI u/w DI w DO u/w FR w

Löbstedter Straße MI u/w DI u DO u/w FR w
Loderstraße MI g MO u DO u MO w
Lommerweg MI g MO u DO u MO w
Loquitzweg MI u/w FR w DO u/w FR w
Lortzingweg DI u MI u MO u FR w
Lucas-Cranach-Allee DO g DO u FR u FR w
Luchsweg MI u DO g MO u FR w
Ludwig-Uhland-Weg DI u MI u MO g FR w
Ludwig-Weimar-Gasse MI u MI g MI w MO w
Luise-Seidler-Straße MI u FR u DO u MO w
Lutherplatz DI g MI g MI w FR w
Lutherstraße DO u MO g DO u MO w
Lützener Straße MI w DI u MO w FR w
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w  wöchentliche Entsorgung     |     g  in gerader Kalenderwoche (z. B. 2., 4., 6., ... Woche des Jahres)     |     u  in ungerader Kalenderwoche (z. B. 1., 3., 5., ... Woche des Jahres)     |     –  keine Entsorgung

u/w  60 l-, 120 l-, 240 l-Behälter ungerade Kalenderwoche  /  660 l- und 1.100 l-Behälter wöchentlich | g/w  60 l-, 120 l-, 240 l-Behälter gerade Kalenderwoche  /  660 l- und 1.100 l-Behälter wöchentlich 

*  am erstgenannten Tag(e): Entsorgung der 60 l-, 120 l-, 240 l-Behälter (Zweiradbereich)                              *  am zweitgenannten Tag(e): Entsorgung der 600 l- und 1.100 l-Behälter (Vierradbereich)

Straße Papier LVP Rest-
abfall

Bio-
abfall

Lützerodaer Straße DO g DO u FR u FR g
Lützerodaer Weg FR u DO u MO g FR g
Lützowstraße MO u MI g DI g DI w
Lyonel-Feininger-Straße DO g DO u FR u FR w
Mädertal MI g FR g DO g DI w
Magdelstieg Nr. 1 bis 83 und Nr. 

2 bis 96 MI u DI g MO u/w DI w

Magdelstieg Nr. 129, 131, 133, 
135, 137, 141, 143, 144, 145, 
149, 150, 151, 151 A, 153, 
153A, 155, 157, 161 und 163»

MI g FR g DO g DI w

Magdelstieg Nr. 87 bis 101, 
103A, 105A, 107, 109, 111, 
113, 115,115A, 115B, 117A, 
117B, 119A, 119B, 121, 121A, 
121B, 123, 123A, 125, 127A, 
127B, 129A, 131A, 131B, 
133A, 135A, 137A und Nr. 
106, 108, 110, 112, 114, 116, 
118, 128A, 128B, 130A, 132, 
134, 134A, 134B, 136, 138, 
140, 140A»

MO g DI g DI u DI w

Magnus-Poser-Straße FR g DI g FR g MI w
Malvenweg DO u DI u DI g MI w
Mälzerstraße MI g DI g DI u DI w
Marderweg MI u DO g MO u FR w
Margeritenweg DO u DI u DI g MI w
Markt MI u/w MI g MI w MO w
Markt Nr. 2 MO+DO w
Marktstraße MO g DO u DO g DI w
Martin-Niemöller-Straße MO g DO u DO g DI w

Mathilde-Vaerting-Straße MI u MI g MI w MO w

Matthias-Domaschk-Straße FR/
MO+FR* g/w MO w FR/

DI+FR* g/w MO w

Maurerstraße DI u DI g FR/MI* g/w MI w
Marie-Juchacz-Straße FR g DO g FR/MI* g/w DO w

Straße Papier LVP Rest-
abfall

Bio-
abfall

Max-Gräfe-Gasse DI u MI u MO g FR w
Max-Grossmann-Straße MI u DI g DI u/w DI w
Max-Reger-Weg MI g FR g DO g DI w
Max-Steenbeck-Straße 

(2-Rad-Bereich) FR u FR u MO g DO w

Max-Steenbeck-Straße 
(4-Rad-Bereich) DI+FR w FR w MO+DO w DO w

Max-Wien-Platz MO w MO u
Meisenweg FR u DO u MO g FR g
Melanchthonstraße DO u MO g DO/MI* u/w MO w
Mendelssohnweg DI u MI u MO u FR w
Merseburger Straße MI u/w DI u MO g/w FR w
Merzenbergweg MO u DI u DI g MI w
Michael-Häußler-Weg MI u/w MI u DO u/w FR w
Mittelstraße MI u DI g DI u DI w
Mönchsgasse DI u MI u DO u FR w
Moritz-Seebeck-Straße MO g DI g DI u DI w
Moritz-von-Rohr-Straße MI u/w DI g DI g/w DI w
Mozartweg DI u MI u MO u FR w
Mühlenstraße Nr. 2 bis 36 und 
Nr. 1 bis 73 MO u MI g DI/MI* u/w DI w

Mühlenstraße Nr. 38 bis 126 und 
Nr. 93 bis 175 MO u MI g DI/MI* g/w DI w

Mühlenweg FR u DO u MO g FR g
Mühlgäßchen DI u MI u MO g FR w
Mühlgasse FR g MI u MO u FR w
Mühlstatt FR g MI u MO u FR w
Mühltal DO u MO g DO u MO w
Münchenroda DO g DO u FR u FR w
Münchenrodaer Grund Nr. 75 DO g
Münchenrodaer Straße DO g DO u FR u FR w
Munketal DI g DI u DO g FR w
Murmeltierweg MI u DO g MO u FR w
Musäusring DI+FR w MO w MO+DO w MO w
Naumannstraße MO g MO u FR u MO w
Naumburger Straße Nr. 1 bis 

55B, 62, 64 und 66 DI g/w MI u DO g/w FR w
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w  wöchentliche Entsorgung     |     g  in gerader Kalenderwoche (z. B. 2., 4., 6., ... Woche des Jahres)     |     u  in ungerader Kalenderwoche (z. B. 1., 3., 5., ... Woche des Jahres)     |     –  keine Entsorgung

u/w  60 l-, 120 l-, 240 l-Behälter ungerade Kalenderwoche  /  660 l- und 1.100 l-Behälter wöchentlich | g/w  60 l-, 120 l-, 240 l-Behälter gerade Kalenderwoche  /  660 l- und 1.100 l-Behälter wöchentlich 

*  am erstgenannten Tag(e): Entsorgung der 60 l-, 120 l-, 240 l-Behälter (Zweiradbereich)                              *  am zweitgenannten Tag(e): Entsorgung der 600 l- und 1.100 l-Behälter (Vierradbereich)

Straße Papier LVP Rest-
abfall

Bio-
abfall

Naumburger Straße Nr. 57 bis 59 
und Nr. 67 bis 147 MI g/w MI u DO g/w FR w

Nelkenweg DO u DI u DI g MI w
Nennsdorfer Weg Nr. 2, 4 und 8 MO u DI u DI g MI w
Nennsdorfer Weg Nr. 14 bis 41 MI g FR g DO g DI w
Nesselweg DO u DI u DI g MI w
Netzstraße MI u DO g MO u DO w
Neue Schenke DI w MO w DO u MO w
Neue Wiesenstraße MI u/w DI u MI g/w FR w
Neuasse MI u MI g MI w MO w
Neunkirchner Straße MI u FR u DO u MO w
Nietzschestraße DI u MI u MO u FR w
Nikolaus-Theiner-Straße MI u FR u DO u MO w
Nollendorfer Straße, Nr. 19 bis 
35 und Nr. 30 MI g FR g DI g FR w

Nollendorfer Straße, Nr. 2 bis 26 
und Nr. 5, 7 bis 15 MI g DI u DI g FR w

Nollendorfer Straße 5 und 26 
(4-Rad-Bereich) DI w DI u DI g FR w

Nonnenplan MI g MI w MO w
Novalisstraße DI+FR w MO w MO+DO w MO w
Oberaue FR w MO w MI w MO w
Obere Kernbergstraße MI u FR u DO u DI w
Oberes Munketal MI g FR g DO g DI w
Oberlauengasse MI u MI g MI w MO w
Okenstraße (4-Rad-Bereich) MI u DI g DO w DI w
Okenstraße Nr. 2 bis 18 MI u DI g DI u DI w
Okenstraße Nr. 21 bis 38 MI u DI g DO g DI w
Olga-Benario-Weg DI g DO u DO g DI w
Orchideenweg DI+FR w FR w MO+DO w MI w
Orlaweg MI u/w FR w DO u/w FR w
Oskar-Zachau-Straße MI u DO g MO u DO w
Oßmaritzer Straße (2-Rad- 

Bereich) FR u FR u MO g DO w

Oßmaritzer Straße (4-Rad- 
Bereich) MI+FR w FR w MO+DO w DO w

Straße Papier LVP Rest-
abfall

Bio-
abfall

Oßmaritzer Straße Nr. 101, 103, 
104, 120 und 121 MI g FR g DO g DI w

Otto-Devrient-Straße Nr. 19 bis 
31B und Nr. 14 bis 26 MI g FR g DO g DI w

Otto-Devrient-Straße Nr. 2 bis 8 
und Nr. 3 bis 15 MO g MO u FR u MO w

Otto-Engau-Straße MI u FR u DO u MO w
Otto-Eppenstein-Straße MI g FR g DO g DO w
Otto-Liebmann-Ring DI u MI u MO u FR w
Ottogerd-Mühlmann-Straße MI g/w MI g MO w FR w
Ottogerd-Mühlmann-Straße Nr. 

14A MI g FR g DO g DI w

Otto-Militzer-Straße DI+FR w MO w MO+DO w MO w
Otto-Schott-Straße MI g/w DI g DI u/w DI w
Pappelweg DO g DO u FR u FR g
Paradiesstraße MI u/w MI g MI w MO w
Paraschkenmühle DO u MO g DO u MO w
Parkstraße MI g FR g DO g MO w
Parkweg DO g DO u FR u FR g
Paul-Klee-Straße DO g DO u FR u FR w
Paul-Schneider-Straße DI+FR w MO w MO+DO w DI w
Paul-Weber-Straße MI g MI g MO g FR w
Pennickental MO u FR u DO g DI w
Pestalozzistraße DI u DO g MO u DO w
Pfälzer Straße MI g FR g DO g DI w
Pfarrgartenstraße DO g DO u FR u FR g
Pfarrgasse DI u MI u MO g FR w
Pforte Nr. 1 MI u FR u DO u MO w
Pforte Nr. 2 MO g DO u DO g DI w
Philipp-Müller-Straße MO g DI g DI u DI w
Philosophenweg DI g MO u DO g/w FR w

Platanenstraße DI+FR w MO w DO/
MO+DO* g/w DI w

Prüssingstraße ab Nr. 18 FR u/w FR g FR g/w DO w
Prüssingstraße bis Nr. 17 MI g FR g DI g DO w
Quendelweg DO u DI u DI g MI w
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w  wöchentliche Entsorgung     |     g  in gerader Kalenderwoche (z. B. 2., 4., 6., ... Woche des Jahres)     |     u  in ungerader Kalenderwoche (z. B. 1., 3., 5., ... Woche des Jahres)     |     –  keine Entsorgung

u/w  60 l-, 120 l-, 240 l-Behälter ungerade Kalenderwoche  /  660 l- und 1.100 l-Behälter wöchentlich | g/w  60 l-, 120 l-, 240 l-Behälter gerade Kalenderwoche  /  660 l- und 1.100 l-Behälter wöchentlich 

*  am erstgenannten Tag(e): Entsorgung der 60 l-, 120 l-, 240 l-Behälter (Zweiradbereich)                              *  am zweitgenannten Tag(e): Entsorgung der 600 l- und 1.100 l-Behälter (Vierradbereich)

Straße Papier LVP Rest-
abfall

Bio-
abfall

Quergasse MI g MI g MI w MO w
Rabenstieg DI u DO g MO u DO w
Rathausgasse MI u MI g MI w MO w
Rathausplatz MI u FR u DO u MO w
Rathenaustraße MI g MI g DI/MI* u/w DI w
Rautal DI u MI u MO g FR w
Rautal Nr. 53 MI g FR g DO g
Reichardtstieg MO g MO u FR u MO w
Reifsteinweg MI g FR g DO g DO w
Reinhold-Härzer-Straße MI u DI g DI/DO* u/w DI w
Reinholdweg MI g FR g DO g DI w
Rembrandtstraße DO g DO u FR u FR w
Remderodaer Straße DO g DO u FR u FR w
Rheinlandstraße DI g DI u DO g FR w
Ricarda-Huch-Weg Nr. 1 bis 21, 

23, 25, 27, 29, 31, 33 und 35 DI g MO u DO g FR w

Ricarda-Huch-Weg Nr. 24, 26, 
28, 30, 32, 34, 37, 39, 43, 43A 
und 45

MI g FR g DO g DI w

Richard-Sorge-Straße DI+FR w MO w MO+DO w MO w
Richard-Strauss-Weg DI u MI u MO u FR w
Richard-Zimmermann-Straße DI+FR w MO w MO+DO w DI w
Riedstraße DO u MO g DO u MO w
Riemannstraße MI u MO g DO u DI w
Robert-Blum-Straße MI u/w DI u DI g/w FR w
Robinienweg DO g DO u FR u FR g
Rödigenweg MI g FR g DO g DI w
Roland-Ducke-Weg FR w MO w MI w MO w
Rolfinckstraße MI u DI g DI u DI w
Rosa-Luxemburg-Straße MI g FR g DO g DI w
Rosenstraße FR g DI g FR/MI* g/w MI w
Rosenweg FR u DO u MO g FR g
Rotdornweg FR u DO u MO g FR g
Rothirschweg MI u DO g MO u FR w
Rubensstraße DO g DO u FR u FR w

Rudolf-Breitscheid-Straße FR/
DI+FR* g/w MO w DO/

MO+DO* g/w MO w

Straße Papier LVP Rest-
abfall

Bio-
abfall

Rudolf-Eucken-Straße Nr. 3, 7 MI g FR g DO g DI w
Rudolf-Straubel-Straße MO g DI g DI u DI w
Rudolstädter Straße MI u/w FR g DO g/w DO w
Saalbahnhofstraße Nr. 2 bis 24 MI g MI g DI g/w FR w
Saalbahnhofstraße Nr. 25 bis 36 MI/DI* g/w MI g DI g/w FR w
Saalstraße MI u MI g MI w MO w
Saalweg MO g DO u DO g DI w
Saarbrücker Straße MI u FR u DO u MO w
Sachseneckweg MI g FR g DO g DI w
Sackgasse FR g MI u MO u FR w

Salvador-Allende-Platz FR/
DI+FR* g/w MO w DO/

MO+DO* g/w DI w

Salvador-Dali-Straße DO g DO u FR u FR w
Sanddornstraße DI+FR w MO w MO+DO w DI w
Sandweg MI g MI g DI u DI w
Schaefferstraße MO g MO u FR u MO w
Schafberg DI u DO u DO g MO w
Scharnhorststraße MI w DI u MO g/w FR w
Scheidlerstraße MI u MO g DO u DI w
Schenkstraße FR/DI* g/w DI g FR/MI* g/w MI w
Schillbachstraße MI g FR g DO g DI w
Schillergäßchen MI u MI g MI w MO w
Schillerstraße MI u MI g MI w MO w
Schillstraße DI u DO g MO u DO w
Schlachthofstraße MI u DI u DO u/w
Schlegelstraße DI+FR w MO w MO+DO w MO w
Schlehendornweg FR u DO u MO g FR g
Schleidenstraße MI u DI g DI u DI w
Schlendorfer Oberweg DI u DI g FR g MI w
Schlendorfer Straße DI u DI g FR g MI w
Schlippenstraße FR g DI g FR/MI* g/w MI w
Schloßberggasse MI g FR g DO g DO w
Schloßgasse MI u MI g MI w MO w
Schneckengasse MI u FR u DO u MO w
Schomerusstraße (2-Rad- 

Bereich) FR u FR u DO u DO w
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w  wöchentliche Entsorgung     |     g  in gerader Kalenderwoche (z. B. 2., 4., 6., ... Woche des Jahres)     |     u  in ungerader Kalenderwoche (z. B. 1., 3., 5., ... Woche des Jahres)     |     –  keine Entsorgung

u/w  60 l-, 120 l-, 240 l-Behälter ungerade Kalenderwoche  /  660 l- und 1.100 l-Behälter wöchentlich | g/w  60 l-, 120 l-, 240 l-Behälter gerade Kalenderwoche  /  660 l- und 1.100 l-Behälter wöchentlich 

*  am erstgenannten Tag(e): Entsorgung der 60 l-, 120 l-, 240 l-Behälter (Zweiradbereich)                              *  am zweitgenannten Tag(e): Entsorgung der 600 l- und 1.100 l-Behälter (Vierradbereich)

Straße Papier LVP Rest-
abfall

Bio-
abfall

Schomerusstraße (4-Rad- 
Bereich) MI+FR w FR w MO+DO w DO w

Schreckenbachweg DI u/w MI u MO g/w FR w
Schrödingerstraße (2-Rad- 

Bereich) DI+FR w FR u DO u DO w

Schrödingerstraße (4-Rad- 
Bereich) DI+FR w FR w MO+DO w DO w

Schroeterstraße DO u MO g DO u DI w
Schubertweg DI u MI u MO u FR w
Schulgasse DI u MI u MO g FR w
Schulstraße FR g DI g FR/MI* g/w MI w
Schulweg FR u DO u MO g FR g
Schützenhofstraße Nr. 1 bis 42 DI g MI g DO g FR w
Schützenhofstraße Nr. 43 bis 

110 MI u/w MI g MO g/w FR w

Schweizerhöhenweg MI g FR g DO g DI w
Seidelstraße Nr. 1 bis 12 MI u FR u DO u MO w
Seidelstraße Nr. 17 bis 21 FR u/w FR u DO/MI* g/w DI w
Sellierstraße MI g MI g DI/MI* u/w DI w
Semmelweisstraße MI g/w MO u DO/MI* u/w MO w
Sickingenstraße DO u MO g DO/MI* u/w MO w
Siebenschläferweg MI u DO g MO u FR w
Siedlung Göschwitz MI g FR g DO g MO w
Siedlung Sonnenblick MI u FR u DO u MO w
Siegfried-Czapski-Straße  Nr. 1 

und 3 MO g DI g DI u DI w

Siegfried-Czapski-Straße Nr. 
2,4,6,8,10 MO g DI g DO w DI w

Singerweg MI g FR g DO g DI w
Sonnenbergstraße MI g FR g DO g DI w
Sonnenblumenweg DO u DI u DI g MI w
Sonnenhof MI u/w MI g MI w MO w
Sophienhöhe MI u FR u DO u MO w
Sophienstraße MI g FR g DI g/w FR w
Sperlingsweg DI u DO g MO u DO w
Spitzbergstraße DI g DO u DO g DI w
Spitzweidenweg MI/DI* g/w DI u DI g/w FR w

Straße Papier LVP Rest-
abfall

Bio-
abfall

St.-Florian-Weg DO g DO u FR u FR g
St.-Jakob-Straße MI g FR g DI g FR w
St.-Wendel-Stieg MI u FR u DO u MO w
Stadtgraben MO g DI g/w DO/DO* g/w DI w
Stadthof MO g DO u DO g DI w
Stadtrat-Lehmann-Straße FR g DI g FR g MI w
Stadtrodaer Straße DI u/w MO w DO u/w MI w
Starweg FR u DO u MO g FR g
Stauffenbergstraße MO+FR w MO w DI+FR w MO w
Steingraben DI u DO g MO u DO w
Steinweg MI u MI g MI w MO w
Steubenstraße MI g FR g DO g DI w
Steubenstraße Nr. 4 DI w
Stifterstraße MI u/w DI u MO g/w FR w
Stieglitzweg FR u DO u MO g FR g
Stockholmer Straße DI w MO u/w DO u MO w
Stoystraße MI g MO u DO u MO w
Straße des 17. Juni MO g MO u FR u MO w
Strigelstraße DO u MO g DO u DI w
Struvestraße MI u FR u DO u MO w
Stumpfenburgweg MI g FR g DO g DI w
Susanne-Bohl-Straße MO g DO u DO g DI w
Talsteinstraße FR g MI u MO u FR w
Talstraße DO u MO g FR/MI* u/w MO w
Tatzendpromenade MI u/w DI g DO u/w DI w
Tautenburger Straße FR g DI g FR g MI w
Teichgasse MI u FR g MO g DO w
Teichgraben MI u/w MI g MI w MO w
Telemannweg DI u MI u MO u FR w
Teutonengasse MI u MI g MI w MO w

Theobald-Renner-Straße FR/
MO+FR* g/w MO u/w FR/

DI+FR* g/w MO w

Theobald-Renner-Straße Nr. 5H 
bis 9 MI u FR u DO u MO w

Theodor-Fontane-Weg DI u MI u MO g FR w
Theodor-Storm-Weg DI u MI u MO g FR w
Theo-Neubauer-Straße MI g FR g DI g FR w
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w  wöchentliche Entsorgung     |     g  in gerader Kalenderwoche (z. B. 2., 4., 6., ... Woche des Jahres)     |     u  in ungerader Kalenderwoche (z. B. 1., 3., 5., ... Woche des Jahres)     |     –  keine Entsorgung

u/w  60 l-, 120 l-, 240 l-Behälter ungerade Kalenderwoche  /  660 l- und 1.100 l-Behälter wöchentlich | g/w  60 l-, 120 l-, 240 l-Behälter gerade Kalenderwoche  /  660 l- und 1.100 l-Behälter wöchentlich 

*  am erstgenannten Tag(e): Entsorgung der 60 l-, 120 l-, 240 l-Behälter (Zweiradbereich)                              *  am zweitgenannten Tag(e): Entsorgung der 600 l- und 1.100 l-Behälter (Vierradbereich)

Straße Papier LVP Rest-
abfall

Bio-
abfall

Thomas-Mann-Straße MI g FR g DI g FR w
Thomas-Müntzer-Weg DI u MI u MO g FR w
Thymianweg DO u DI u DI g MI w
Tieckstraße DI+FR w MO w MO+DO w MO w
Treunertstraße MO u FR u DO g DI w
Trießnitzweg MI u FR g MO g DO w
Tulpenweg DO u DI u DI g MI w
Tümplingstraße FR/DI* g/w DI g FR/MI* g/w MI w
Turmgasse MI u FR u DO u MO w
Über dem Grund DO g DO u FR u FR w
Über den Teufelslöchern MI u FR u DO u MO w
Über der Viehtreibe DI u MI u MO g FR w
Überm Anger DO g DO u FR u FR g
Ulmer Straße DI u DI g FR g MI w
Ulrichweg MO u MI g DI g DI w
Unstrutweg MI w FR w DO u/w FR w
Unter dem Heuhm FR g MI u MO u FR w
Unter der Kirche MI g FR g DI g
Unter der Lobdeburg DI g/w DO u DO/MO* g/w DI w
Unterdorfstraße MO u FR u DO/MI* g/w DI w
Unterlauengasse MI u MI g MI w MO w
Unterer Sachseneckweg DI g MI g MO g FR w
Unterm Markt MI u MI g MI w MO w
Unterm Sande MI g DO u DI g MO w
Unterm Schlegelsberg MI u DO g MO u
Unterm Schützenhof MI u DI u MO g FR w
Van-Gogh-Straße DO g DO u FR u FR w
Veilchenweg DO u DI u DI g MI w
Victor-Goerttler-Straße MI w FR g DO w DO w
Vierzehnheiligen FR u DO u MO g FR g
Viktor-von-Scheffel-Weg MI u DI g DO g DI w
Villengang MI g FR g DO g DI w
Völklinger Stieg MI u FR u DO u MO w
Von-Fallersleben-Weg DI u MI u MO g FR w
Von-Hase-Weg MI g FR g DI g FR w
Vor dem Grünlaube FR u DO u MO g FR g
Vor dem Neutor MI u/w MI g MI w MO w

Straße Papier LVP Rest-
abfall

Bio-
abfall

Vor dem Neutor  Nr. 5 und 7 MI g MI g MI u DI w
Vor dem Obertore FR g MI u MO u FR w
Vor den Fuchslöchern MI u DO g MO u MI w
Wacholderweg (2-Rad-Bereich) DI+FR w FR u FR g MI w
Wacholderweg (4-Rad-Bereich) DI+FR w FR w MO+DO w MI w
Wackenroderstraße MO g DI g DI u DI w
Wagnergasse Nr. 22 bis 28 MI g MO u MI w MO w
Wagnergasse Nr. 1 bis 19 und 
Nr. 29 bis 38 MI g MI g MI w MO w

Waldstraße MO u DI u DI g MI w
Waldweg FR u DO u MO g FR g
Walnussweg DO u DI u DI g MI w
Walter-Dexel-Straße DO g DO u FR u FR w
Wanderslebstraße (2-Rad- 

Bereich) DI+FR w FR u DO u DO w

Wanderslebstraße (4-Rad- 
Bereich) DI+FR w FR w MO+DO w DO w

Wartburgstraße DO u MO g DO u MO w
Wehrgasse MI u FR u DO u MO w
Weidenweg DI u MI u DO u FR w
Weigelstraße MI u MI g MI w MO w
Weimarische Straße DO g DO u FR u FR g
Weinbergstraße MI g FR g DO g DI w
Weißdornweg DO u DI u DI g MI w
Weißenfelser Straße MI u/w DI u MO g/w FR w
Wenigenjenaer Platz FR g DI g FR g MI w
Wenigenjenaer Ufer FR g DI g FR/MI* g/w MI w

Werner-Seelenbinder-Straße FR/
MO+FR* g/w MO w FR/

Di+FR* g/w MO w

Westbahnhofstraße MI g/w MI g MO u/w DI w
Westendstraße DO u MO g DO u MO w
Wieselweg MI u DO g MO u FR w
Wiesenstraße MI u/w DI u DO u/w FR w
Wildenbruchstraße MI/DI* u/w MI g DI/MI* g/w MI w
Wildstraße MO g MO u FR u MO w
Wilhelm-Busch-Weg DI u MI u MO g FR w
Wilhelm-Hauff-Weg DI u MI u MO g FR w
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w  wöchentliche Entsorgung     |     g  in gerader Kalenderwoche (z. B. 2., 4., 6., ... Woche des Jahres)     |     u  in ungerader Kalenderwoche (z. B. 1., 3., 5., ... Woche des Jahres)     |     –  keine Entsorgung

u/w  60 l-, 120 l-, 240 l-Behälter ungerade Kalenderwoche  /  660 l- und 1.100 l-Behälter wöchentlich | g/w  60 l-, 120 l-, 240 l-Behälter gerade Kalenderwoche  /  660 l- und 1.100 l-Behälter wöchentlich 

*  am erstgenannten Tag(e): Entsorgung der 60 l-, 120 l-, 240 l-Behälter (Zweiradbereich)                              *  am zweitgenannten Tag(e): Entsorgung der 600 l- und 1.100 l-Behälter (Vierradbereich)

Straße Papier LVP Rest-
abfall

Bio-
abfall

Wilhelm-Külz-Straße MI g MO u DO u MO w
Wilhelm-Pitt-Weg MI u FR u DO u DI w
Wilhelm-Raabe-Weg DI u MI u MO g FR w
Wilhelm-Rein-Straße MO g DI g DI u DI w
Wilhelm-Stade-Straße MO u FR u DO g DI w
Windbergstraße DI u DI g FR g MI w
Windröschenweg DO u DI u DI g MI w
Winkel MI u FR u DO u MO w
Winzergasse MI u FR g MO g DO w
Winzerlaer Straße Nr. 1 DO u DI u DI g MI w
Winzerlaer Straße Nr. 102 und 

106 FR u FR u DO u MI w

Winzerlaer Straße MI w FR u DO w MI w
Wittenbergstraße DO u MO g DO u MO w
Wogauer Straße DI u DO g MO u DO w
Wöllnitzer Oberweg MI u FR u DO u DI w
Wöllnitzer Straße MO/FR* u/w FR u DO/MI* g/w DI w
Zeitzer Straße MI u/w DI u MO g/w FR w
Zenkerweg MI g FR g DO g DI w
Ziegelmühlenweg MI g MO u DO u MO w
Ziegenhainer Oberweg Nr. 1-10 MI u FR u DO u MO w

Straße Papier LVP Rest-
abfall

Bio-
abfall

Ziegenhainer Oberweg Nr. 45 
bis 67 DI u DI g FR g MI w

Ziegenhainer Oberweg Nr. 45 
bis 67 DI u DI g FR g MI w

Ziegenhainer Straße MO u FR u FR/MI* g/w MI w
Ziegenhainer Straße Nr. 66, 68, 
70, 72, 74 und ab Nr. 100 MI u FR u DO u MO w

Ziegesarstraße DI+FR w MO w MO+DO w MO w
Zillestraße DI u DO g MO u DO w
Zitzmannstraße MI g/w MI g MO g/w FR w
Zu den acht Äckern DI u MI u MO g FR w
Zum alten Brauhaus DI u MI u MO g FR w
Zum Mühlgraben DI u MI u MO g FR w
Zum Rundling FR u DO u MO g FR g
Zum Tälchen FR u DO u MO g FR g
Zum Waldschlößchen MI g FR g DO g
Zum Ziskauer Tal FR u DO u MO g FR g
Zur Lämmerlaide DI u DO u DO g MO w
Zur Windmühle FR u DO u MO g FR g
Zwätzengasse DI g MI g MI w MO w

Unser Angebot richtet sich insbesondere an Kindergärten (Kinder ab 5 Jahre).

Mit unseren Führungen möchten wir die Kinder anschaulich zum Thema Abfall informieren 
und ihr Bewusstsein für unsere Umwelt fördern.

Dazu starten wir unsere Tour an der Waage für den Abfall, besichtigen den Betriebshof,  
nehmen die Funktion eines Müllfahrzeuges unter die Lupe und beobachten die   
Abfallannahme und /-trennung auf dem modernen Wertstoffhof.
Die Kinder bekommen dabei einen Einblick in die Arbeitswelt der Müllmänner.
Erfahrungsgemäß dauert eine solche Führung zwischen 45 Minuten und 1,5 Stunden. 

Bei Interesse nehmen Sie bitte mit uns Kontakt auf: Tel. (03641) 49  89-253 
Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch!

Exkursion für Kinder
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Grundlage für
Winterdienstleistungen

ist das Thüringer Straßengesetz §§ 9, 43 und 49 sowie die 
Straßenreinigungssatzung der Stadt Jena.
Im Auftrag der Stadt Jena, entsprechend des vorgegebenen 
Straßenverzeichnisses, führt der KSJ den Winterdienst durch. 
Der Winterdienstplan wird jährlich für den Fahrbahnwinter-
dienst und den Winterdienst auf verkehrswichtigen Gehbahnen, 
Treppen, Plätzen und Brücken überarbeitet und in der Dienst-
beratung des Oberbürgermeisters beschlossen.

Warum ist meine Straße nicht im Winterdienstplan?

Unsere Bürger haben einen Anspruch auf ein gewisses Maß 
an Sicherheit, können aber nicht erwarten, dass ihnen jedes 
Risiko abgenommen wird. Es kann keinen Winterdienst geben, 
der alle Belange der Bevölkerung abdeckt, da viele Straßen die 
nachfolgend geschilderten Voraussetzungen nicht erfüllen. Der 
Winterdienst wird nicht aus den Straßenreinigungsgebühren
einnahmen finanziert. Die Kosten hierfür trägt die Stadt Jena.

Ausführungen des Bundesgerichtshofes zur Räum- und 
Streupflicht im Allgemeinen: »Zu berücksichtigen sind Art und 
Wichtigkeit des Verkehrsweges ebenso wie seine Gefährlichkeit 
und die Stärke des zu erwartenden Verkehrs; die Räum- und 
Streupflicht besteht nicht uneingeschränkt, sie stehe vielmehr 
unter dem Vorbehalt des Zumutbaren, wobei es auch auf die 
Leistungsfähigkeit der Kommunen ankommt. Die Merkmale 
gefährlich und verkehrswichtig müssen dabei zur Begründung 
einer innerörtlichen Streupflicht nebeneinander erfüllt sein. 
Verkehrswichtig sind vor allem verkehrsreiche Bundesstraßen, 
Durchgangsstraßen, städtische Hauptverkehrsstraßen sowie 
Straßen, auf denen der öffentliche Personennahverkehr 
Buslinien eingerichtet hat.«

Wir bitten die Änderungen der 
Straßenreinigungssatzung zu beachten! 
(zuletzt im Amtsblatt 50/13 und 52/12)

Wer muss Gehwege räumen?

Gehwege müssen von den anliegenden Grundstücks-
eigentümern, Erbbauberechtigten, Wohnungseigentümern, 
Nießbrauchern nach §§ 1030 ff. BGB, Wohnungsberechtigten 
nach § 1093 BGB sowie sonstige zur Nutzung des Grundstücks 
dinglich Berechtigten geräumt werden.

Straße mit einseitigem Gehweg
Bei Straßen mit einseitigem Gehweg sind sowohl Eigentümer 
oder Besitzer der auf der Gehwegseite befindlichen 
Grundstücke als auch der Eigentümer und Besitzer der auf der 
gegenüberliegenden Straßenseite befindlichen Grundstücke 
zum Winterdienst auf diesem Gehweg verpflichtet. In Jahren 
mit gerader Endziffer (2016, 2018, ...) sind die Eigentümer und 
Besitzer der auf der Gehwegseite befindlichen Grundstücke, in 
Jahren mit ungerader Endziffer (2017, 2019, ...) der Eigentümer 
oder Besitzer der auf der gegenüberliegenden Straßenseite 
befindlichen Grundstücke verpflichtet.

Selbstständiger Gehweg, an dem beidseitig Grundstücke  
anliegen
Liegen an einem Gehweg nur Grundstücke mit gerader oder nur 
mit ungerader Hausnummer an, so richtet sich die Reinigungs- 
pflicht nach der Höhe der Hausnummern in aufsteigender 
Reihenfolge, beginnend mit der niedrigsten Hausnummer.

Der Reinigungspflichtige mit der niedrigeren Hausnummer ist in 
der ungeraden Kalenderwoche zur Reinigung verpflichtet, der 
mit der höheren Hausnummer in der geraden Kalenderwoche 
(z. B. HNr. 1 = ungerade Kalenderwoche und HNr. 3 = gerade 
Kalenderwoche, HNr. 2 = ungerade Kalenderwoche und HNr. 4 
= gerade Kalenderwoche).

Wie ist der Gehweg zu räumen?

Bei Schneefall sind die Gehwege und Zugänge zu Überwegen 
vor den jeweiligen Grundstücken in einer solchen Breite von 
Schnee zu räumen, dass der Verkehr nicht mehr als unvermeid-
bar beeinträchtigt wird. Soweit in Fußgängerzonen (Zeichen 242 
StVO) und in verkehrsberuhigten Bereichen (Zeichen 325 StVO) 
Gehwege nicht vorhanden sind, gilt als Gehweg ein Streifen von 
1,50 m Breite entlang der Grundstücksgrenze.

Anlieger müssen dort, wo sie auch sonst zur Reinigung von 
Fahrbahnen und Gehwegen vor ihren Grundstücken verpflich-
tet sind, neben dem Beräumen von Schnee Verantwortung für 
die Laubbeseitigung übernehmen.

Winterdienstzeiten

Die Verpflichtungen zum Winterdienst gelten werktags von 
7:00 bis 20:00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen in der Zeit von 
8:00 bis 20:00 Uhr. Sie sind bei Schneefall jeweils unverzüglich 
durchzuführen.

Wohin mit dem Schnee vom Gehweg?

Soweit die Ablagerung des zu beseitigenden Schnees und der 
Eisstücke auf Flächen außerhalb des Verkehrsraumes (z. B. 
Vorgärten, Grünflächen vor Gebäuden usw.) nicht zugemutet 
werden kann, darf der Schnee auf Verkehrsflächen nur so ab- 
gelagert werden, dass der Verkehr, und vor allem auch die 
Räumfahrzeuge, möglichst wenig behindert werden.
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Die maschinelle und manuelle
Reinigung von Straßen und Plätzen 
sowie die Leerung der Papierkörbe 
im Stadtgebiet Jena ist die Aufgabe 
der Straßenreinigung. 
Die Leistungen werden im Auftrag der 
Stadt Jena erbracht.

Reinigungshäufigkeit
Die Reinigung erfolgt in einem 
wöchentlichen Turnus zwischen 
ein- und siebenmal. 
Die Reinigungshäufigkeit ist 
abhängig von der Einstufung der 
Straßen in die entsprechenden Reinigungsklassen der gültigen 
Straßenreinigungssatzung der Stadt Jena.

Reinigungsklassen
Die Straßen werden nach ihrer Verkehrsbedeutung und den 
erforderlichen Reinigungsarbeiten in Reinigungsklassen einge-
teilt. Die Reinigungsklasse gibt die Häufigkeit der Reinigung an 
– festgelegt im Straßenverzeichnis (Anlage I) der Straßenreini-
gungssatzung.

Unser Leistungsangebot für private und gewerbliche
Auftraggeber:
	 maschinelle Reinigung von Straßen, Plätzen, Betriebshöfen, 

Werkhallen, Tiefgaragen, Gehwege mit Klein- und Großkehr-
maschinen (maschineller Einsatz ist montags bis sonntags 
und nach vorheriger Vereinbarung möglich),

	 manuelle Reinigung von schwer zugänglichen Flächen und 
Treppen,

	 Leerung der im Freien aufgestellten Papierkörbe,
	 Beseitigung von Wildkraut,
		 	Beseitigung von Laub durch manuelle  
		  Arbeitskräfte mit Saug- und Blastech- 
		  nik sowie Kleintransporter und

	          Vermietung von mobilen Papierkörben  
                        für Veranstaltungen mit kostenpflichtiger Leerung 
                    nach Bedarf.

Einsatz von Streusalz

„So viel wie nötig, so wenig wie möglich!“

Anliegen der Stadtverwaltung Jena ist ein Winterdienst, 
der die Sicherheit der Bürger gewährleistet und gleichzeitig 
umweltschonend ist. Auf Streusalz kann aber nicht in jedem 
Falle verzichtet werden.

Der Kommunalservice Jena ist bestrebt, den Winterdienst effi-
zient und umweltfreundlich durchzuführen. Deshalb wurden in 
den letzten Jahren die Winterdienstfahrzeuge auf das moderne 
und effizientere Feuchtsalzverfahren umgestellt.
Dabei wird ein Gemisch aus 70% Salz und 30% Sole eingesetzt, 
welches den Vorteil hat, dass die Salzkörner auf der Fahrbahn 
haften und nicht beim ersten Windstoß verweht werden. Das 
Feuchtsalz wirkt dann genau dort, wo es gebraucht wird. Außer-
dem setzt die Tauwirkung bei bereits angefeuchtetem Salz 
schneller ein. Durch eine individuelle Dosierung, entsprechend 
der jeweiligen Wettersituation, ist so eine umweltschonende 
Streuung möglich.

Jeder Bürger sollte auch vor seinem Grundstück entscheiden, 
ob ein Einsatz von Streusalz wirklich erforderlich ist oder die-
selbe Streuwirkung durch umweltfreundlichere Materialien 
erreicht werden kann. Manchmal genügt schon ein Abstumpfen 
mit Sand oder Splitt.

Tipps zum Einsatz von Streumaterial:

	 Räumen Sie den Schnee so rasch wie möglich von Gehwegen. 
Der frische Schnee ist noch unbelastet und kann bedenkenlos 
auf Grünflächen verbracht werden.

	 Entscheiden Sie je nach Wettersituation, ob Sie auf Streu- 
mittel verzichten können.

	 Wenn möglich, setzen Sie Splitt statt Streusalz ein.
	 Setzen Sie Streusalz nur dort ein, wo es unvermeidbar ist.
	 Setzen Sie nur die unbedingt erforderliche Menge an Streu-
salz ein.

Wenn Sie alle diese Regeln beachten, helfen Sie mit, die 
Belastungen für unsere Umwelt durch Streusalz so niedrig wie 
möglich zu halten.

W i nt  e r d i e n s t
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Die Stadt Jena erhebt auf der Grundlage der Straßenreinigungs-
satzung und der -gebührensatzung Gebühren für die Benutzung 
der öffentlichen Straßenreinigungseinrichtungen.

Maßstab für die Gebühr ist die Frontlänge des Grundstückes 
und die zugeordnete Reinigungsklasse (Straßenreinigungs- 
satzung Anlage I - Straßenverzeichnis).
Bemessungsgrundlage sind die Grundstücksseite bzw. 
zugewandten Grundstücksseiten entlang der Straße, durch die 
das bebaute und unbebaute Grundstück erschlossen ist.

Die Benutzungsgebühren betragen für die ermittelte Front-
länge je Meter und Jahr:

in der Reinigungsklasse 1                                 	 2,68 €

in der Reinigungsklasse 2                                    	 4,61 €

in der Reinigungsklasse 3                                    	 6,34 €

in der Reinigungsklasse 5                                   	 10,80 €

in der Reinigungsklasse 6                                   	 11,09 €

in der Reinigungsklasse 7                                   	 11,29 €

Frontmetermaßstab (Frontlänge)
Entsprechend der Funktion des Frontmetermaßstabes, als eine 
bestimmte Art der Kostenumlegung, hat er nichts mit einer 
bestimmten Kehrstrecke in der Örtlichkeit zu tun. Der Gebüh-
rentatbestand ist nicht die Reinigung des vor dem jeweiligen 
Grundstück gelegenen Straßenteils, sondern die Reinigung der 
das Grundstück erschließenden ganzen Straße (grundstücksbe-
zogene Benutzungsgebühr).

Fallbeispiele

29

STRASSENRE IN IGUNGSGEBÜHREN

Grundstück A

öffentliche Straße

Grundstück B

öffentliche Straße

Grundstück A

b) zugewandte Seite

b) a)

a) angrenzende Seite
a + b = Frontlänge

öffentliche Straße
b) zugewandte Seite

b) a)

a) angrenzende Seite
a + b = Frontlänge

Grundstück A

Winkel unter 45°

öffentliche Straße
c) zugewandte Seite

b) a)

a) angrenzende Seite
a + c = Frontlänge

Grundstück A

Winkel über 45°
c)

b) keine zugewandte Seite

Grundstück A

öffentliche Straße

b)

a)

c)
a) = Frontlänge
b) = Frontlänge
c) = Frontlänge

§ 3 Abs. 2 Straßenreinigungsgebührensatzung

öffentliche Straße

Grundstück B

a)
b)

a) = Frontlänge Grundstück A
b) = Frontlänge Grundstück B

Grundstück A

Grundstück A

öffentliche Straße

gedachte Verlängerung der Straße

a)

a) = Frontlänge

Straßenreinigungsgebühr
Maßstab für die Benutzungsgebühr ist die Frontlänge 
des Grundstückes und die zugeordnete Reinigungsklas-
se. Bemessungsgrundlage sind die Grundstücksseite 
bzw. zugewandten Grundstücksseiten entlang der Stra-
ße, durch die das bebaute und unbebaute Grundstück 
erschlossen ist.

Gebühren
Die Gebühren betragen für die ermittelte Frontlänge je 
Meter und Jahr:

Frontmetermaßstab
Entsprechend der Funktion des Frontmetermaßsta bes 
(Frontlänge), als eine bestimmte Art der Kosten um-
legung, hat er nichts mit einer bestimmten Kehr strecke 
in der Örtlichkeit zu tun. Der Gebührentatbestand ist 
nicht die Reinigung des vor dem jeweiligen Grundstück 
gelegenen Straßenteils, sondern die Reinigung der 
das Grundstück erschließenden ganzen Straße (grund-
stücksbezogene Benutzungsgebühr).

Fallbeispiele

a + b = Frontlänge

Beispiel 2 Beispiel 4

Beispiel 3 Beispiel 5

Beispiel 3.1 Beispiel 6
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STRASSENRE IN IGUNGSGEBÜHREN

Grundstück A

öffentliche Straße

Grundstück B

öffentliche Straße

Grundstück A

b) zugewandte Seite

b) a)

a) angrenzende Seite
a + b = Frontlänge

öffentliche Straße
b) zugewandte Seite

b) a)

a) angrenzende Seite
a + b = Frontlänge

Grundstück A

Winkel unter 45°

öffentliche Straße
c) zugewandte Seite

b) a)

a) angrenzende Seite
a + c = Frontlänge

Grundstück A

Winkel über 45°
c)

b) keine zugewandte Seite

Grundstück A

öffentliche Straße

b)

a)

c)
a) = Frontlänge
b) = Frontlänge
c) = Frontlänge

§ 3 Abs. 2 Straßenreinigungsgebührensatzung

öffentliche Straße

Grundstück B

a)
b)

a) = Frontlänge Grundstück A
b) = Frontlänge Grundstück B

Grundstück A

Grundstück A

öffentliche Straße

gedachte Verlängerung der Straße

a)

a) = Frontlänge

Straßenreinigungsgebühr
Maßstab für die Benutzungsgebühr ist die Frontlänge 
des Grundstückes und die zugeordnete Reinigungsklas-
se. Bemessungsgrundlage sind die Grundstücksseite 
bzw. zugewandten Grundstücksseiten entlang der Stra-
ße, durch die das bebaute und unbebaute Grundstück 
erschlossen ist.

Gebühren
Die Gebühren betragen für die ermittelte Frontlänge je 
Meter und Jahr:

Frontmetermaßstab
Entsprechend der Funktion des Frontmetermaßsta bes 
(Frontlänge), als eine bestimmte Art der Kosten um-
legung, hat er nichts mit einer bestimmten Kehr strecke 
in der Örtlichkeit zu tun. Der Gebührentatbestand ist 
nicht die Reinigung des vor dem jeweiligen Grundstück 
gelegenen Straßenteils, sondern die Reinigung der 
das Grundstück erschließenden ganzen Straße (grund-
stücksbezogene Benutzungsgebühr).

Fallbeispiele

a + b = Frontlänge

Beispiel 1
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Hauptsitz und Servicecenter KSJ
Kommunalservice Jena  
Löbstedter Straße 56
07749 Jena

Tel. (03641) 49 89-0   
Fax (03641) 49 89-105

A Wertstoffhof/
Abfal lannahmestel le

Löbstedter Straße 56
(neben dem OBI-Baumarkt)
Tel. (03641) 49 89-531
Öffnungszeiten:
*Mo – Fr   8 – 18 Uhr; Sa  9 – 16 Uhr 

Gebührenstel leB

Löbstedter Straße 56 
(neben dem OBI-Baumarkt)
Tel. (03641) 49 89-220, Fax (03641) 49 89-229
E-Mail:	 gebuehren@jena.de
Öffnungszeiten:
*Mo – Fr	 8 – 18 Uhr

C Städtereinigung |
Tiefbau & Stadtraum |
Straßenbaubeiträge |
Flächenverwaltung

Löbstedter Straße 68
Tel. (03641) 49 89-0, Fax (03641) 49 89-105

D Stadtforst

Vor dem Neutor 7 
Tel.	 (03641) 49 89-470
Fax	 (03641) 49 89-489 
E-Mail:	stadtwald@jena.de
Öffnungszeiten:
*Mo – Di	 9 – 12 Uhr und 14 – 15 Uhr
Do	 9 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr

* Ausnahmen, z. B. an Feiertagen: auf der Homepage des KSJ oder telefonisch
Vor dem Neutor  7 
Tel. (03641) 49 89-652, Fax (03641) 49 89-659

E Städtische Grünanlagen

F Städtische Fr iedhöfe
Verwaltung

Hufelandweg 4 (Nordfriedhof)
Tel. (03641) 49 89-400
Öffnungszeiten:
*Mo 	 8 – 12 Uhr und 13 – 15 Uhr
Di + Mi	 8 – 12 Uhr
Do	 8 – 12 Uhr und 13 – 17 Uhr
Fr	 8 – 11 Uhr

G Blumenladen 
»Vergissmeinnicht«

Hufelandweg 4 (am Nordfriedhof)
Tel. (03641) 49 89-440, Fax (03641) 49 89-441
Öffnunszeiten: siehe S. 13

H Gärtnerei  »Talstein«

Am Erlkönig 30
Tel. (03641) 44 38 79, Fax (03641) 2 19 40 36
Öffnunszeiten: siehe S. 13

I Bestattungshaus Jena

Frauengasse 4
Tel. (03641) 49  89-230 (Tag und Nacht)
Öffnungszeiten:
*Mo – Fr	 8 – 16 Uhr   und nach Vereinbarung

J Servicebüro 

Grietgasse 4
(im Haus der Stadtwerke)
Tel.	 (03641) 49 89-260
Fax	 (03641) 49 89-265
E-Mail:	servicebuero@jena.de
Öffnungszeiten:
*Mo, Mi, Fr   9 – 14 Uhr; Di, Do   13 – 18 Uhr

K Wertstoffhof/
Abfal lannahmestel le

Emil-Wölk-Straße 13a (Lobeda West)
Tel. (03641) 37 18 02
Öffnungszeiten: 
*Mo – Fr    10 – 18 Uhr; Sa   9 – 14 Uhr
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